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ZUR EINFÜHRUNG

Liebe Leserin, lieber Leser,
jawohl, das Leben „mit Corona“ geht weiter. Aber: „Alles bleibt 
anders“. Was haben wir in diesem Jahr nicht bereits alles mit-
gemacht? Zunächst die Pandemie, vor der sich niemand sicher 
wähnen kann, dann die durchgreifenden Einschränkungen des 
öffentlichen Lebens zur Eindämmung der Ansteckungsgefahr. 
Die einen, die sich auf eine finanzielle oder berufliche Krise 
einstellen müssen, und die anderen, denen das umfassende 
Kontaktverbot einen Beobachtungsposten in der eigenen Vier-
wändeeinsamkeit zugewiesen hat, ohne die Chance, sich mit 
Anderen auszutauschen. Wir haben erlebt, wie jede/r einzelne 
von uns irgendwie seltsam wurde: eine Ahnung, dass alles nicht 
so selbstverständlich ist, wie zuvor angenommen, hat sich breit 
gemacht und ist als dumpfe Ängstigung geblieben. Selbstver-
ständlichkeiten erleben wir in Frage gestellt: den vollen Kühl-
schrank, die wohltuenden Rituale der täglichen Begegnungs-
anlässe rund um Friseur, Toilette- und Wochenmarkteinkauf 
- alles ist plötzlich erklärungs- und im Detail planungsbedürftig 
geworden. Das gilt besonders für jede Form von körperlicher 
Nähe: „Ich habe zuletzt im März einem anderen Menschen die Hän-
de geschüttelt, mein letzter Kontakt“ schrieb im August ein älterer 
Mann. Und plötzlich war genau das gefährlich, was doch eigentlich 
Ausdruck von Leben und Heil war: Feiern, Singen, Umarmen.
Im April tauchten die ersten Nachdenktexte über unser  Verhal-
ten auf, darunter ein sehr schönes Schaubild, das um die Frage 
des eigenen Ichs, „Wer und wo bin ich in der Krise?“, die drei 
vom engen ins offene führenden Kreise zog: 1. Die Angstzone, 2. 
Die Lernzone, 3. Die Wachstumszone. In der Angstzone hast Du 
Toilettenpapier gehamstert und Dich bitterlich über alles be-
klagt, in der Lernzone hast Du begonnen, das zu lassen, was Du 
nicht ändern kannst und Dich auf das konzentriert, was ging. Du 
hast begonnen, falsche von hilfreichen Informationen trennen 
zu können und zu akzeptieren, dass alle Menschen irren dürfen.  
In der Wachstumszone hast du angefangen, in der Gegenwart 
zu leben, andere zu sehen und zu versuchen ihnen zu helfen. Du 
hast Neues, Interessantes und Entwicklungschancen gesehen 
und damit begonnen, mit der neuen Situation zu spielen. Am 
Ende warst du auch ein wenig dankbar, dass etwas anders bleibt.
Im Juni haben wir unter dem Begriff DRANbleiben solche 
Veranstaltungen markiert, die wir als „Onlineseminare oder 
Angebote im Freien“ durchführen, und die in besonderer Weise 
den Anforderungen der AHA-Regeln zur Eindämmung der neuen 
Coronakrankheit gerecht werden. Weil viele von Ihnen diese so 
begeistert angenommen haben, setzen wir diese Formen im 
Winterprogramm fort. Wir möchten damit vermeiden, dass in 
der vielleicht noch nicht wieder so schnell leichter werdenden 
Zeit Veranstaltungen ausfallen. So bleiben wir an Ihrer Seite, Sie 
„bleiben dran,“ und wir alle stärken uns gegenseitig – ganz im 
Sinne katholischer Erwachsenenbildung.

Dr. Emanuel Gebauer,
für das gesamte keb-Team 

Titelfoto: Brigitte Meseke
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Französische Croissants
Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

Wer wissen möchte, wie leckere Buttercroissants gemacht 
werden, ist bei diesem Workshop genau richtig! Unter 
Anleitung von Philip Saur, Koch und Konditor, werden wir 
unseren eigenen Plunder-/Blätterteig herstellen und außer 
leckeren Croissants und zweifarbigen Schokocroissants auch 
eine pikante Variante und süße Stückle ausprobieren. Die 
Füllungen dazu stellen wir selbst her. Als kleines gemeinsa-
mes Mittagessen gibt es eine Suppe.

Samstag, 17. Oktober
10.00 – 15.00 Uhr

Plochingen
Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57 

Philip Saur, Koch und Konditor

25,00 € 
(14,00 € Kurs, 8,00 € Material, 3,00 € Kaffee, Tee, Suppe) 

Anmeldung bis 29. September: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative 
der Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH

Foto: gussencion/Pixabay
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„Berufseinstieg – und nun?“
Wie der Start in den Beruf gut gelingen kann

Die Ausbildung oder das Studium ist erfolgreich abgeschlos-
sen und wir stehen voller Tatendrang am Beginn unseres 
Berufslebens. Doch wie kann ein guter Start gelingen? In 
diesem Workshop geht es um das Finden unserer Rolle im Ar-
beitsleben, um das Auftreten im Umgang mit Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, Vorgesetzten und Kontaktpersonen. Wie 
können wir Verantwortung übernehmen, die eigene Meinung 
selbstbewusst vertreten und uns gestaltend einbringen? Hier-
zu gehört auch wertschätzend mit Kritik umzugehen und die  
Zeichen unserer Körpersprache bewusst wahrzunehmen.

Wir werden mit theoretischen Kurzinputs sowie mit Methoden 
und Praxisübungen aus der Transaktionsanalyse, dem Thea-
ter und der „Gewaltfreien Kommunikation“ arbeiten.

Samstag, 21. November 2020	
9.45 – 17.00 Uhr

Wendlingen
Katholisches Gemeindezentrum, Bürgerstr. 4

Josephine Kremberg, Kommunikationstrainerin 
und Diplom-Künstlerin

40,00 € (inkl. Kaffee, Brezeln)

Anmeldung bis 10. November:  keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative 
der Katholischen Erwachsenenbildung Esslingen in 
Kooperation mit der keb Göppingen

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH
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Lästige Aufgaben meistern lernen - 
Strategien gegen das Aufschieben
Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit dem Thema 
Aufschieben. Der psychologische Fachbegriff dafür lautet 
Prokrastination. Wir lernen die Gründe kennen, weshalb wir 
bestimmten Aufgaben ausweichen und stattdessen weniger 
wichtige Dinge tun. Anhand der vorgestellten Strategien und 
Zeitmanagement-Techniken üben wir, wie wir unsere eigenen 
Aufschiebeprojekte planen, uns dafür motivieren und sie 
meistern können.

Samstag, 30. Januar 2021
9.00 – 18.00 Uhr

Nürtingen
Evangelisches Jugendhaus, Steinenbergstr. 6

Beate Fuchs, freiberufliche Seminarleiterin Coaching 
und Persönlichkeitsdiagnostik

40,00 € (35,00 € Kursgebühr, 5,00 € Kaffee, Getränke, 
Butterbrezeln)/ 30,00 € Nichtverdienende

Anmeldung bis 19. Januar: keb Esslingen,
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative der Katholi-
schen Erwachsenenbildung Esslingen in Kooperation 
mit der Ökumenischen Hochschulseelsorge Nürtingen

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH

Foto: Gerd Altmann/Pixabay
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Wie Veränderung gelingt – 
gute Gewohnheiten einüben
Workshop für Erwachsene von 18 bis 49 Jahren

„Die Macht der Gewohnheit“ sagen wir manchmal. Regelmä-
ßig Sport treiben, Ordnung halten, Freundschaften pflegen …. 
Vieles, was wir tun, tun wir aus Gewohnheit. Gute Gewohn-
heiten können den Alltag entlasten. Problematische Gewohn-
heiten stehen gewünschten Veränderungen oft hartnäckig 
entgegen. Jeder, der schon einmal versucht hat, bestimmte 
Verhaltensweisen dauerhaft zu verändern, weiß, wie schwer 
das ist und wie leicht man scheitern kann. Meistens beklagen 
wir dann unseren Mangel an Selbstdisziplin oder Willenskraft.
In diesem Seminar werden Erkenntnisse aus der Verhalten-
spsychologie und Neurowissenschaft vorgestellt. Sie liefern 
spannende Hinweise, wie Gewohnheiten entstehen. In Inputs 
und Übungen erhalten Sie Strategien, wie Sie neue hilfreiche 
Gewohnheiten einüben können, um dauerhafte Veränderung 
zu erleben.

Samstag, 27. Februar 2021
9.00 – 16.00 Uhr

Plochingen
Katholisches Gemeindezentrum St. Konrad, Hinden-
burgstraße 57

Beate Fuchs, freiberufliche Seminarleiterin Coaching 
und Persönlichkeitsdiagnostik

40,00 € (35,00 € Kursgebühr, 5,00 € Kaffee, Getränke, 
Butterbrezeln) / 30,00 € Nichtverdienende

Anmeldung bis 16. Februar: keb Esslingen,
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: JIN Plus – eine Initiative der katholischen 
Erwachsenenbildung Esslingen für Interessierte von 18 
bis 49 Jahren

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH
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Gut reden können
Überzeugen, argumentieren, den eigenen 
Standpunkt finden

Überzeugendes Reden und gute Argumentation gehören 
zum täglichen Handwerkszeug, ob im Privaten oder im 
Beruflichen. Heute hängt vieles im Leben zunehmend von 
der Fähigkeit ab, selbstsicher aufzutreten, direkt und genau 
Menschen und Probleme anzusprechen, gut zuzuhören sowie 
logisch, klar und verständlich zu argumentieren und zu über-
zeugen. Und oft müssen Versammlungen, Gesprächsrunden 
u.a. moderiert werden. In unserem Workshop sollen Argu-
mentationstechniken erlernt und rhetorische Kompetenzen 
erweitert werden. Wir arbeiten mit Übungen zur freien Rede, 
Atemtechniken, Rezitation, mit Rollenspielen und Fremd- und 
Selbstbeobachtung. Auch die nonverbale Kommunikation 
- Körpersprache, Gestik und Mimik - wird einbezogen. Der 
Workshop setzt auf aktive Beteiligung.

Samstag, 6. März 2021
09.45 – 17.30 Uhr

Wendlingen
Katholisches Gemeindezentrum, Bürgerstr. 4

Birgit Meyer, Prof. Dr. phil. habil.

55,00 € gesamt (50,00 € Kurs, 5,00,- € Kaffee, Getränke)
Ermäßigt (Studierende, Auszubildende): 45,00 € gesamt

Anmeldung bis 23. Februar: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: JIN Plus – eine Initiative der katholischen 
Erwachsenenbildung Esslingen für Interessierte von 18 
bis 49 Jahren

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH

Vorschau
Auszeit im Allgäu - Genuss für Leib und Seele
10. - 12. September 2021
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„Heaven meets earth“
Ein Wochenende im Kloster Sankt Ottilien für junge
Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

An diesem Wochenende gönnen wir uns eine kleine Auszeit. 
Im christlich-buddhistischen Meditationskurs im Stil des Zen 
geht es um Entspannung und Entschleunigung. Wir lernen 
verschiedene Elemente des Meditierens kennen, wie z.B. die 
Geh- und Sitzmeditation, Meditieren mit der Klangschale, 
Schweigen und eine Teezeremonie. 
Wer möchte, kann den Klosteralltag mit den Gebetszeiten 
erleben, auf dem Klostergelände das einzigartige Graffiti-
kunstprojekt „heaven meets earth“ kennenlernen und mit 
den Mönchen ins Gespräch kommen oder einfach Zeit für sich 
genießen. www.erzabtei.de

Freitag, 26. März, 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 28. März, 14.00 Uhr

Erzabtei St. Ottilien, Bayern
Anreise in Eigenregie. Wir bieten Unterstützung 
bei der Bildung von Fahrgemeinschaften.

Christine Scholder, keb Bildungsreferentin

155,00 € (140,00 € Vollpension, 15,00 € Kursgebühr)
 

Anmeldung bis 25. Februar: keb Esslingen,
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative 
der Katholischen Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH

Foto: Christine Scholder
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POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT

Verkehrskonzept der Zukunft
In der Reihe: Es geht auch anders!

Das private Auto war für lange Zeit das Sehnsuchtsobjekt und 
Symbol eines glücklichen Lebens. Es war eine kollektive Liebe 
der Mittelschicht und derjenigen, die dort hinstrebten. Doch 
diese affektive Bindung verliert vor allem in der Stadt zuneh-
mend an Kraft. Wenigstens dort ist bereits klar geworden: 
Die Grenzen des fossilen Automobilismus sind erreicht. Die 
Verkehrswende ist nun auf der Agenda. 
Zukunftsfähig sind nur solche Verkehrsangebote, die auch 
individualisierbar bleiben. ‚Autos nutzen statt besitzen‘ wird - in 
Verbindung mit digitalen Plattformen - attraktiv, das Radfahren 
gewinnt gerade in den Städten Popularität. Mobilitätsdienst-
leistungen kommen aus der Nische und können dank Echt-
zeitinformationen flexibel und zugleich routinemäßig genutzt 
werden. Der herrschende Rechtsrahmen jedoch privilegiert 
nach wie vor private Autos. Dagegen findet die fortschreitende 
Individualisierung andere Wege. 
Prof. Andreas Knie ist Politikwissenschaftler am Wissenschafts-
zentrum Berlin für Sozialforschung und Hochschullehrer an 
der TU Berlin und hat seit 2017 Leiter der Forschungsgruppe 
Wissenschaftspolitik am WZB. Seine Forschungsfelder sind die 
Wissenschaftsforschung, Technikforschung und die Mobilitäts-
forschung.

Dienstag, 13. Oktober 2020
19.30 Uhr – 21.00 Uhr

Esslingen
Kulturzentrum Dieselstraße, Dieselstr. 26

Prof. Andreas Knie, Berlin

Eintritt in frei wählbarer Höhe

Veranstalter: Arbeitskreis Ökonomie Esslingen „Es geht 
auch anders“, bestehend aus: keb Katholischen Erwach-
senenbildung im Landkreis Esslingen, attac Esslingen, 
Caritas Fils-Neckar-Alb, DGB, Evang. Bildungswerk, 
Evang. Kirchenbezirk Esslingen, Heimstatt, Kreisdiakonie, 
Kulturzentrum Dieselstraße, vhs Esslingen
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POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT

Shi(f)t happens - Zukunft frauenpolitisch
interpretieren - Frauenmahl digital 
Dieses Frauenmahl lädt ein zum vernetzten Dialog an vielen Ti-
schen! Eine Gastgeberin öffnet ihre Tür für interessante Dialoge 
vor Ort. Ein gastliches Menü zwischen inhaltlichen Impulsen, 
anregende Gespräche bei Tisch, Musik und spirituelle Atempau-
sen ermöglichen Muße und gesellschaftspolitische Inspiration.  
Drei Rednerinnen kommen – digital per VideoKonferenz - zu 
Wort und teilen ihre Ansicht zum gegenwärtigen Shift („Ver-
schiebung“, Verlagerung“) und Sie diskutieren Ihre persönlichen 
Bezüge zum erlebten Umbruch an den vielen Tischen im Land. 

Unser Thema: Mit der Deutung der aktuellen Situation als 
gesellschaftliche und individuelle Krise oder Chance gehen 
Menschen unterschiedlich um. Aus dem Rückblick auf die 
aktuellen krisenhaften Entwicklungen lassen sich andere Er-
kenntnisse zu Aufgaben der Frauenpolitik gewinnen als im rein 
Prognostischen. 

In der Tradition des Frauenmahls will diese digitale Veran-
staltung Frauen ermuntern, sich gelingende Momente zur 
Krisenbewältigung bewusst zu machen und Empowerment mit 
anderen zu erleben. Fühlen Sie sich samt Aperitif & Dessert und 
Bildschirm – herzlich zu inspirierenden Gesprächen in einem 
spannenden Format eingeladen! ….

Damit das Technische zur VideoKonferenz gelingt, können 
die Tischdamen sich vorab in einem kleinen Onlineseminar 
einführen lassen.

Samstag, 10. Oktober 2020
18.00 – 21.30 Uhr 

Referentinnen:
Nikola Lutz,  Saxophonistin, Komponistin, Stuttgart
Judith Raupp,  Gleichstellungsbeauftragte, Ludwigsburg
Ruth Weckenmann,  Regionaldirektorin Baden-Württem-
berg der Bundesagentur für Arbeit, Stuttgart

Foto: theverticalhistory/unsplash.com
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POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT

Leitung:
Dorothee Kluth, Leitung Fachbereich Frauen der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Stuttgart
Sigrid Schöttle, Studienleiterin Ev. Akademie Bad Boll 
Dina Maria Dierssen,  Geschäftsführerin der Ev. Frauen 
in Württemberg, Stuttgart
Ursula Kress,  Gleichstellungsbeauftragte im OKR der 
Ev. Landeskirche Württemberg, Stuttgart
Dr. Beate Krieg,  LandFrauenverband Württemberg-
Baden e.V., Stuttgart

Ausgaben für Menü und Getränke werden unter den 
Gästen selbst geregelt.

Anmeldung: 
https://www.ev-akademie-boll.de/tagung/331620

Veranstalter: Fachbereich Frauen der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, Ev. Akademie Bad Boll, Ev. Landeskirche 
Württemberg, LandFrauenverband 
Württemberg-Baden e.V.

ESSLINGEN 
IM WANDEL 
DER ZEIT
UNSERE GESCHICHTE 
ZUM GREIFEN NAH
www.museen-esslingen.de
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POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT

Demokratie gestalten! - 
Herausforderungen für zentrale Handlungsfelder demokrati-
scher Bildung. Vorlesungs- und Workshopreihe Hochschule 
Esslingen

Wenn Demokratie als Herrschaftsform des Volkes konstitu-
tiv auf die Mündigkeit der Einzelnen und somit auf Bildung 
angewiesen ist, dann ist es umso wichtiger, die „Orte“ genauer 
anzuschauen, wo Demokratiebildung geschieht, und wie sie 
gestaltet wird und wirkt. Zu Beginn der Reihe werden alle Ko-
operationspartner vorgestellt und grundlegende Verständnisse 
zur demokratischen Bildung angesprochen. Es schließen sich 
weitere öffentliche Vorlesungen mit anschließenden Diskussi-
onsrunden und Workshops an, in Kooperation von Hochschule 
Esslingen, Landeszentrale für politische Bildung B.-W. und 
diversen örtlichen Trägern der Bildungs- und Sozialarbeit. 
Die Vortragsveranstaltungen haben eher Vorlesungscharakter 
und fokussieren das jeweilige Thema im Schwerpunkt aus 
wissenschaftlicher Sicht. Die Workshops dagegen sind stärker 
interaktiv angelegt und werden mehr die Praxisperspektive 
einnehmen.

Donnerstag, 15. Oktober 2020 - Auftaktveranstaltung 
Freitag, 5. Februar 2021 - Abschlussveranstaltung

Hochschule Esslingen, Standort Flandernstr. 101
Räume und Referenten: siehe Veröffentlichung oder 
Aushang

Leitung: Kurt Möller, Felix Steinbrenner, 
Florian Neuscheler

Jeweils donnerstags von 17.30 - 19.00 Uhr

Kindertagesstätten: Vorlesung 29.10. / Workshop: 12.11.
Schule: Vorlesung 22.10. / Workshop: 07.01. oder 28.01.
Offene Kinder- und Jugendarbeit / Aufsuchende 
Jugendarbeit: Vorlesung 17.12. / Workshop: 03.12.
Außerschulische politische Jugendbildung: 
Vorlesung 05.11. / Workshop: 07.01. oder 28.01.
Politische Erwachsenenbildung:
Vorlesung: 26.11. / Workshop: 19.11.
Strafvollzug: Vorlesung 14.01. / Workshop: 21.01.
Erziehungshilfe: Vorlesung 10.12.

Veranstalter: Hochschule Esslingen, Landeszentrale für 
politische Bildung B.-W. und örtliche Träger der Bildungs- 
und Sozialarbeit, u. a. keb Landkreis Esslingen e.V.
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POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT

Gewinne ohne Gewissen?
Global produziert - lokal gekauft. Die Lieferkette im Blick

In der Corona-Krise wurde einmal mehr deutlich: Die Produk-
tion ist längst global. Einerseits wirken sich Produktionsverzö-
gerungen im Reich der Mitte ganz unmittelbar auf die Industrie 
in Deutschland aus, weil die Herstellung von Waren in Europa 
längst aufs engste verknüpft ist mit Zwischenprodukten aus 
Asien. Andererseits nahm auch das Virus den Weg der Liefer-
ketten und zeigte auf, wie vernetzt die Welt ist. Wir wollen an 
dieser Tagung gemeinsam diskutieren, wie der Weltmarkt heute 
aussieht und was das für uns bedeutet. Im Fokus steht dabei 
einerseits das Verständnis des heutigen Weltmarktes, aber 
auch unsere praktischen Handlungsoptionen: Politisch mit der 
Frage nach einem Lieferkettengesetz und der Verpflichtung von 
Unternehmen, für ihre Produktion Verantwortung zu überneh-
men. Individuell bei der Frage nach dem Konsum, der bei aller 
globalen Produktion trotzdem lokal stattfindet.

6. November 2020, 18.00 Uhr 
7. November 2020, 17:00 Uhr

Mühlhausen im Täle
Hotel Restaurant Höhenblick

Referent*innen: Uwe Kleinert, Werkstatt Ökonomie 
Heidelberg, Michael Knittel Heidelberg, Ulrike Soulas, 
Weltladen Nürtingen, Kinga von Gyökössy-Rudersdorf

Beitrag: 50,00 €

Besonderer Hinweis im Sinne des „DRANbleiben“-Kon-
zepts der keb: Die Tagung wird als hybride Schaltkonfe-
renz organisiert, Teilnehmende können wählen, ob Sie 
real präsent teilnehmen oder sich mittels ZOOM & Co. 
dazuschalten wollen. Für beide Teilnahmemöglichkeiten 
gilt der Anmeldeschluss.

Anmeldung bis 10. Oktober: EBIW Evangelisches Bil-
dungswerk im Landkreis Esslingen,  Tel. 07022 - 905760, 
info@ebiwes.de oder keb Esslingen, Tel. 0711 / 38 21 74, 
info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung zusammen 
mit dem Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Evang. 
Bildungswerk im Landkreis Esslingen, Evangelische 
Kirchenbezirke im Landkreis Esslingen und Deutscher 
Gewerkschaftsbund Kreisverband Esslingen-Göppingen

Offene Begegnungstagung Kirche und Gewerkschaft
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Gemeinwohl ist politisch! 
Zwischen zivilgesellschaftlichem Engagement 
und Steuerungerechtigkeit

Attac war die erste Organisation, der aufgrund ihres politischen 
Engagements für die Zivilgesellschaft die Gemeinnützigkeit 
aberkannt wurde. Der Bundesfinanzhof hat im letzten Jahr 
bestätigt, dass politische Bildungsarbeit nicht gemeinnützig 
sei. Dirk Friedrichs begleitet als Vorstand diesen seit über fünf 
Jahre andauernden Prozess und zeigt auf, welche Auswirkun-
gen eine solche Sichtweise auf die Zivilgesellschaft und viele 
kleinere politisch aktive Vereine hat. Ist nicht jedes Eintreten 
für bessere Verhältnisse in unserer Gesellschaft politisch? Und 
was ist zu tun?

Dienstag, 17. November 2020
19.00 Uhr

Esslingen
Kulturzentrum Dieselstraße, Dieselstraße 26

Dirk Friedrichs 

Eintritt in frei wählbarer Höhe

Veranstalter: Arbeitskreis Ökonomie Esslingen „Es geht 
auch anders“, bestehend aus: keb Katholischen Erwach-
senenbildung im Landkreis Esslingen, attac Esslingen, 
Caritas Fils-Neckar-Alb, DGB, Evang. Bildungswerk, 
Evang. Kirchenbezirk Esslingen, Heimstatt, Kreisdiako-
nie, Kulturzentrum Dieselstraße, vhs Esslingen

POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT

16



Foto: Privat

Urban Sketching als Methode in der Arbeit 
mit Geflüchteten
In diesem Workshop wird Nadja Pidan, freie Künstlerin und 
Leiterin der Jugendkunstschule Backnang, "Urban Sketching" 
als Methode in der Arbeit mit Geflüchteten vorstellen. "Urban 
Sketching" bedeutet, sich an einem beliebigen Ort, egal ob 
drinnen oder draußen, zu treffen, ein Stück Papier und Stift 
dabei zu haben und ohne jede Bewertung Motive aus der 
Umgebung wie z. B. Häuser, Menschen, Plätze zu Papier zu 
bringen. Dabei kommt es nur auf die jeweilige Sichtweise des 
Zeichnenden an, nicht auf Vollständigkeit oder Perfektion. 
Diese niederschwellige Form der Kommunikation kommt 
ganz ohne Sprachkenntnisse aus und bedarf keiner künst-
lerischen Vorbildung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
probieren das Zeichnen an diesem Abend selbst aus und 
erfahren, wie sie ein "Urban Sketching"-Treffen umsetzen 
können und was dabei beachtet werden muss.

Dienstag, 20. Oktober
19.00 - 20.30 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10, Kaiserzimmer

Nadja Pidan, freie Künstlerin, Leiterin der Jugendkunst-
schule Backnang

Anmeldung bis 8. Oktober: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:Katholische Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen in Kooperation mit der AWO Arbeiter-
wohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen und 
dem Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT

Anschluss finden in der fremden Welt
Psychologische Unterstützung für geflüchtete Menschen 
und Engagierte in der Flüchtlingsbegleitung

Die Begleitung von Geflüchteten bringt oft schwer verstehbare 
und aushaltbare Situationen mit sich. Nicht nur die Geflüch-
teten befinden sich in einem emotionalen Schwebezustand 
und fühlen sich häufig in einer Sackgasse, sondern auch ihre 
Unterstützer. Die psychologische Beratungsstelle Caritasregi-
on Fils-Neckar-Alb bietet diesen Menschen einen wertschät-
zenden Raum, in dem sie emotional ankommen können und 
sich ihrer Fähigkeiten und Ressourcen bewusstwerden. In 
welcher Form Ehrenamtliche bzw. Geflüchtete Unterstützung 
in Anspruch nehmen können, in welchen Sprachen dies 
möglich ist und welche Themen immer wieder in dieser Arbeit 
auftauchen, sind weitere Inhalte dieses Seminars

Dienstag, 10. November 2020
19.00 - 20.30 Uhr

Nürtingen
Kath. Gemeindehaus St. Johannes, Vendelaustr. 28

Mitra Shirazi Beheshti, Dipl. Sozialpädagogin, systemi-
sche Familien- und Paartherapeutin bei der psychologi-
schen Beratungsstelle Caritasregion Fils-Neckar-Alb

Anmeldung bis 2. November: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V. in Kooperation mit der AWO Ar-
beiterwohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen 
und dem Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen

Foto: Fancyrave unsplash.com
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„Das ist mir wertvoll!“
Workshop  zu  Werten und  Grundhaltungen  in der Arbeit 
mit Geflüchteten 

Gutes Zusammenleben und Zusammen-
wachsen von unterschiedlichsten Menschen 
in unserer Gesellschaft kann nur gelingen, 
wenn diese miteinander sprechen und sich 
offen begegnen. Hierzu gehört auch eine 
Verständigung über die jeweiligen Werte.

Mit verschiedenen Übungen und im Erfahrungsaustausch 
setzen wir uns mit dem Thema „Zusammen leben und zusam-
menwachsen“ auseinander. Wie kann unter Berücksichtigung 
von gegenseitigem Respekt und Toleranz mit Geflüchteten 
gut über unterschiedliche Wertvorstellungen gesprochen wer-
den? Welche Erkenntnisse nehmen wir daraus mit in unsere 
Arbeit mit Geflüchteten?

Dienstag, 17. November 2020
19.00 – 21.30 Uhr

Nürtingen
Kath. Gemeindehaus St. Johannes, Vendelaustr. 28

Brunhilde Clauß, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemi-
scher Coach (SG), Caritas-Dienste in der Flüchtlings-
arbeit & Projekt WERTEDialog - gefördert durch das 
Bundesministerium des Inneren, für Bau  und Heimat

Anmeldung bis 3. November: keb Esslingen, 
Tel. 07 11 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
keb Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis Ess-
lingen e.V. in Kooperation mit der AWO Arbeiterwohl-
fahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen und dem 
Evangelischen Bildungswerk im Landkreis Esslingen
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Familienpflege
	 betreut	und	versorgt	die	Kinder
	 führt	den	Haushalt
	 Kurberatung

Katholische Familienpflege 
im	Dekanat	Esslingen	-	Nürtingen

Werastraße	20,	72622	Nürtingen
Telefon	Nürtingen	 0	70	22/3	85	15	
Telefon	Esslingen	 07	11/79	41	87	15
Telefax	Nürtingen	 0	70	22/90	31	02
familienpflege.nt@t-online.de

 ... bei uns in 

guten Händen

Familienpflege	hilft
	 während	Krankheit	und	Kur
	 bei	Überlastung,	Schwangerschaft	

	 und	Geburt
	

www.familienpflege-nuertingen.zukunft-familie.info

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT

Aktuelles im Flüchtlingsrecht
Für Engagierte in der Arbeit mit Geflüchteten

Engagierte in der Arbeit mit Geflüchteten werden immer 
wieder mit Fragen zu Asyl- und Flüchtlingsrecht konfrontiert. 
Die Fortbildung bietet einen Überblick über aktuelle Entwick-
lungen im Flüchtlingsrecht sowie über die daraus folgenden 
Konsequenzen und Handlungsmöglichkeiten in der Arbeit mit 
Geflüchteten.

Donnerstag, 28. Januar 2021
19.00 – 21.30 Uhr

Köngen
Kath. Gemeindehaus, Rilkeweg 20

Andreas Linder, AWO Kreisverband Esslingen

Anmeldung bis 14. Januar: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V. in Kooperation mit der AWO Ar-
beiterwohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen 
und dem Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen
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EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT

Familie und Geschlechterrollen im Islam
Vortrag mit anschließendem Austausch für Engagierte in 
der Arbeit mit Geflüchteten

Das Thema „Geschlechterrollen im Islam“ ist ein Thema, das 
häufig negativ belegt und mit Vorurteilen behaftet ist. Indes 
basiert die Vielfältigkeit gelebter Geschlechterrollen im Islam 
auf theologischen, historischen, sozialen und kulturellen 
Einflüssen. Der Vortrag wird sich mit den Quellen des Islams 
auseinandersetzen und mit Beispielen die religiöse Praxis der 
Muslime näherbringen. Die Reflektion der vorhandenen Bilder 
in der Gesellschaft und ihre Auswirkungen auf die Muslime 
begleiten den Vortrag.

Dienstag, 2. Februar 2021	
19.00 – 20.45 Uhr

Nürtingen-Oberensingen
Ökumenisches Gemeindehaus K2O, Stuttgarter Str. 91

Derya Sahan, Islamwissenschaftlerin
Demokratiezentrum Baden-Württemberg, Fachstelle 
Extremismusdistanzierung

Anmeldung bis 19. Januar: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V. in Kooperation mit der AWO Ar-
beiterwohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen, 
dem Evang.Bildungswerk im Landkreis Esslingen und 
dem Kreisdiakonieverband im Landkreis Esslingen
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Demokratie im Gespräch mit Geflüchteten
Für Engagierte in der Arbeit mit Geflüchteten

Das Thema Demokratie spielt auch im Engagement mit 
Geflüchteten eine nicht unwesentliche Rolle. Es können sich 
Situationen oder Gespräche ergeben, in denen es um die 
Auseinandersetzung mit demokratischen Strukturen und 
Werten geht. Wie kann hier mit der Unterschiedlichkeit der 
Gesprächspartner umgegangen und dabei die eigenen Wert-
vorstellungen verständlich gemacht werden? Was bedeutet 
eine demokratische Haltung für mich ganz konkret im Alltag, 
im Ehrenamt?
An diesem Abend geht es um theoretische und praktische 
Impulse zur besseren Verständigung in multikulturellen 
Demokratien.

Donnerstag, 4. Februar 2021
19.00 – 21.30 Uhr

Wolfschlugen
Katholisches Gemeindehaus, Nürtinger Straße 3 

 

Josephine Kremberg, Kommunikationstrainerin, freie 
Demokratietrainerin bei der Landeszentrale für politi-
sche Bildung, zertifizierte Betzavta-Trainerin

Anmeldung bis 26. Januar: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V. in Kooperation mit der AWO Ar-
beiterwohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen 
und dem Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen

Foto: Brigitte Meseke

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Auf dem Jerusalemweg vorbei …
an Staufern und Sufismus
Interreligiöser Pilgerbrunch

Mit der Reihe „Auf dem Jerusalemweg vorbei an …“ verbin-
den wir in unterschiedlichen Veranstaltungsformen regio-
nalgeschichtliche Bezüge mit einer Begegnung zwischen 
Pilgern unterschiedlicher Herkunft und deren Erfahrungen. 
Wir stellen stets auch Aktuelles für Pilgerinnen und Pilger über 
den Jerusalemweg und die Pilgerwege vor, die er verbindet. 
Ursprünglich hießen Pilgerinnen und Pilger „peregrini“: die, 
die „in der Fremde sind“. Heute meint es Menschen, die aus 
Glaubensgründen aufbrechen und in die Fremde ziehen. So 
ist das Pilgern eine in vielen Religionen geübte Haltung, die 
so alt ist wie der Mensch, vielleicht sogar zu seinem Wesen 
gehört. Wir beginnen mit einer Bahnfahrt zum „Dokumentati-
onsraum für staufische Geschichte“, einer Ausstellung zu Hei-
mat und Herkunft der Staufer, die wir unter dem besonderen 
Aspekt der Begegnung zwischen den Religionen betrachten. 
Von der Barbarossakirche aus wandern wir anschließend den 
Jerusalemweg bis Schwäbisch Gmünd. 
Dort kehren wir zur Mittagspause (reservierte Tische) in einem 
Restaurant ein. Zum Abschluss berichtet uns die Islamische 
Religionspädagogin Hilal Kurt zum Sufismus, einer mysti-
schen Tradition im Islam und zum Sufi-Trail, der in der Türkei 
einige Hundert Kilometer gemeinsam mit dem interreligiösen 
INTERNATIONAL JERUSALEM WAY verläuft. 

Samstag, 10. Oktober 2020 
9.00 - 18.00 Uhr 

Abfahrt: Esslingen, Bahnhof, gemeinsame Fahrt, RE+-
Bus nach Hohenstaufen, Ankunft 10 Uhr
Beginn mit Stärkung, Dauer der Wanderung, weniger 
als 3 Std. (11 km, leicht bergab), Mittagessen a la carte
Rückfahrt ab Gmünd: 17.00 Uhr, Bus+RE, Rückkehr 
Esslingen: ca. 18.00 Uhr

Hilal Kurt, Islamische Religionspädagogin
Dr. Emanuel Gebauer, Kath. Religionspädagoge

15,00 €  inkl. Ausstellung und Vortrag
zzgl. Gruppenfahrkarte, evtl. Mittagessen

Anmeldung bis 5. Oktober: keb Esslingen 
Tel. 0711 - 38 21 74,  info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen und Bildungswerke der Region

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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Zweifeln - 
Wie gehen wir in unseren Religionen damit um?
Interreligiöser Dialog in Esslingen als Podiumsdiskussion mit 
Publikumsgespräch zum Thema Glauben und Zweifeln

Montag, 23. November
19.30 Uhr

Esslingen
Evang. Gemeindehaus am Blarerplatz

Informationen unter www.keb-esslingen.de 
keb- Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen e.V. , Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 
und Evangelisches Bildungswerk im Landkreis Esslingen
Stuttgarter Straße 91, 72622 Nürtingen, info@ebiwes.de

 

Veranstalter:  Interreligiöser Dialog Esslingen -
Christliche Kirchen, Jüdische Gemeinde, Muslimische 
Moscheegemeinden

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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„Die Kinder von Ausschwitz singen so laut!“
Das erschütterte Leben der Sintiza Martha Guttenberger 
aus Ummenwinkel

Im Rahmen der 41. Nürtinger Friedenswochen/Eine Welt 
Tage und im Gedenken an die Opfer des Nationalsozialis-
mus anlässlich 75 Jahre Befreiung des Konzentrationslagers 
Ausschwitz findet diese Buchvorstellung statt. Anschließend 
hat man die Möglichkeit mit den Autoren ins Gespräch zu 
kommen und sich über die Situation von Sinti und Roma 
historisch und gegenwärtig zu informieren.

Donnerstag, 26. November 2020  
19.30 - 21.00 Uhr 

Nürtingen
Buchhandlung im Roten Haus, Kirchstraße 8

Magdalena Guttenberger, Autorin
Manuel Werner, Autor

12,00 Euro, inkl. Imbiss und Musik mit Bobby Gutten-
berger von der Gruppe Drahtzieher.
Teilnahme nur über Vorverkauf bei der  Buchhandlung 
im Roten Haus, Kirchstraße 8, Nürtingen

Veranstalter: Buchhandlung im Roten Haus, Caritas 
Projekt WERTEdialog, Kreisdiakonieverband, Gedenkin-
itiative Nürtingen 

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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Foto: Privat

KUNST - LITERATUR - KULTUR - KREATIVES

Auf dem Weg nach Klein-Jerusalem 
von Nellingen nach Denkendorf
Ein kleiner Pilgerweg von der ehemaligen Propstei zum 
Kloster Denkendorf

Auf einem landschaftlich reizvollen Weg machen wir uns auf 
zu kulturhistorischen Schätzen und kirchengeschichtlichen 
Besonderheiten auf den Fildern. In Nellingen hatte das Kloster 
St. Blasien umfangreiche Besitztümer und noch heute befin-
det sich am Klosterhof ein schönes historisches Ensemble mit 
der  Kirche St. Blasius. Auf landschaftlich schönen Wegen den 
Katzenbach hinunter und an der Körsch entlang gelangen wir 
nach Denkendorf mit seiner eindrucksvollen Klosteranlage. 
Hier befand sich bis zur Reformation das Stift zum Heiligen 
Kreuz. Die Wallfahrt zur Krypta der Klosterkirche galt als 
vollständiger Ersatz für die Kreuzfahrt ins Heilige Land. Natur-
kundliche Erläuterungen runden die Tour ab (ca. 4-5km) . 

Sonntag, 27. September
14.00 – 17.00 Uhr

Ostfildern-Nellingen
Treffpunkt: U7 am Ende der Haltestelle
Ende: Denkendorf Rathaus, Rückfahrt mit Bus

Bernd Möbs, Historiker, Stadtführer

18,00 €

Anmeldung bis 22. September: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen in Kooperation mit dem Kath. 
Bildungswerk Stuttgart
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Schreiben unterwegs
Wir werden uns gemeinsam in öffentlichen Räumen (S-Bahn, 
Einkaufsstraße, Park, Café) bewegen und uns durch aufge-
schnappte Gespräche, beobachtete Szenen und Menschen, 
sowie durch Stimmungen zum Schreiben inspirieren lassen. 
Mit unseren Schreibmaterialien und den gesammelten 
Inspirationen werden wir uns an einem geeigneten Ort (Café/
Park) niederlassen und eine Geschichte zu den eingefangenen 
Momenten und Begegnungen schreiben. Dabei haben wir die 
Möglichkeit, diese mit der Gruppe zu teilen, wenn wir das wol-
len. Bitte mitbringen: Schreibmaterial und Schreibunterlage.

Samstag, 10. Oktober 2020, 14.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Esslingen, Schreiber-Museum, Untere 
Beutau 8-10
Anmeldung bis 07.10.

Samstag, 6. Februar 2021, 14.00 - 17 Uhr
Stuttgart, Kunstmuseum am Schlossplatz
Anmeldung bis 02.02.

Miriam Hägner, Dipl. Soz.-Päd. (FH), Coach (ECA) und 
Schreibtherapeutin (IEK)

8,00 € | zzgl. eventuell anfallende Kosten wie S-Bahn 
Ticket, Getränk im Café

 Anmeldung: keb Esslingen,
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen e.V

Foto: Privat
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Online Schreibkurse - 
Mit Stift und Papier…zu mir!
1. Puzzelteile des Lebens
Durch Schreibimpulse inspiriert gehen wir Themen, Fra-
gen und Gedanken nach und bringen diese aufs Papier. Es 
entstehen Texte, Geschichten und Gedichte. Im Anschluss 
tauschen wir uns über unsere Schreiberfahrungen aus. Dabei 
bereichern wir uns gegenseitig, indem wir unsere Texte teilen, 
natürlich nur wer vorlesen möchte! Thema: Puzzleteile des 
Lebens

Freitag, 23. Oktober 2020, 16.00 - ca. 17.30 Uhr
Technik Check-in: 15.45 Uhr

2. Schreiben zu Musik
Wir werden die Musik nutzen und die Gefühle, Erinnerungen 
und Vorstellungen die sie transportiert, um Texte, Geschichten 
und Gedichte zu schreiben. Bitte haltet dazu auch ein Lieb-
lingslied bereit. Gemeinsam tauschen wir uns im Anschluss 
aus und teilen unsere Ideen und Texte miteinander, natürlich 
nur wer vorlesen möchte!

Freitag, 27. November 2020, 16.00 - ca. 17.30 Uhr
Technik Check-in: 15.45 Uhr

3. Liedtexte als Schreibinspiration
Wir hören zusammen ein Lied an. Danach lese ich den über-
setzten Liedtext vor. Dies lassen wir auf uns wirken und nut-
zen die Ideen, Impulse und Gedanken, die daraus entstehen 
als Schreibimpuls für kurze Texte, Geschichten und Gedichte, 
die wir im Anschluss mit der Gruppe teilen, natürlich nur, wer 
vorlesen möchte!

Freitag, 26. Februar 2021, 16.00 - ca. 17.30 Uhr
Technik Check-in: 15.45 Uhr

Miriam Hägner, Dipl. Soz.-Päd. (FH), Coach (ECA) und 
Schreibtherapeutin (IEK)

8,00 € je Abend, nach erfolgter Teilnahme

Anmeldung bis jeweils 3 Tage vor jedem Treffen: 
keb Landkreis Esslingen, Tel. 0711 - 38 21 74, 
info@keb-esslingen.de
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Mit 	der Anmeldebestätigung erhalten Sie alle weiteren 
technischen Informationen und eine schriftliche Anlei-
tung (Zoom). Technische Voraussetzung ist entweder 
ein PC/Laptop mit Webcam oder ein Smartphone. Sie 
erhalten vorher eine Einweisung.

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V.

KUNST - LITERATUR - KULTUR - KREATIVES

Kreatives Schreiben
Gesellige Schreibabende

Durch Schreibimpulse inspiriert gehen wir Themen, Fragen und 
Gedanken nach und bringen diese aufs Papier. Es entstehen 
Texte, Geschichten und Gedichte. Im Anschluss tauschen wir 
uns über unsere Schreiberfahrungen aus. Dabei bereichern wir 
uns gegenseitig, indem wir unsere Texte teilen, natürlich nur 
wer vorlesen möchte.

Thema: Zeit: 
Freitag, 6. November 2020, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Thema: Dem vergangenen Jahr nachspüren
Freitag, 18. Dezember 2020, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Thema: Janus
Freitag, 15. Januar 2021, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10

Miriam Hägner, Dipl. Soz.-Päd. (FH), Coach (ECA) und 
Schreibtherapeutin (IEK)

10 € /Treffen, Person

Anmeldung bis jeweils 3 Arbeitstage vor jedem Treffen:
keb Esslingen, Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen e.V.

Foto: Thought Catalog/unsplash.com
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Leinwandflimmern!
Ökumenisches Kirchenkino „Vom Suchen und Finden“

Unser Leben ist eine einzige Suche. Suche nach Orientierung 
und Sinn: wer bin ich, was werde ich sein, was werde ich tun? 
Aber auch nach Halt: wer oder was bietet mir festen Grund im 
Leben? Von dieser anstrengenden Lebensreise geben die Filme 
der neuen Filmreihe in Oberensingen „Leinwandflimmern“ ein 
beredtes Zeugnis, mal mit Augenzwinkern und Leichtigkeit, mal 
nah dran am „real life“ und mal in berührenden Geschichten 
voller Poesie. Eintritt frei.

16. Oktober 2020, 19.00 Uhr: „El olivo“ – Drei junge 
Menschen aus Spanien suchen in Deutschland nach dem 
verkauften Olivenbaum ihres Großvaters (Film des ökum. 
Umweltteams Oberensingen), 94 min.

18. November 2020, 19.00 Uhr: „Ein anderes Leben“ 
– Dokumentarfilm über moderne Eremiten in Europa 
mit den anwesenden Filmemachern Heidi und Bernd 
Umbreit, 50 min. 

26. Dezember 2020, 19.00 Uhr: „Bohemian Rhapsody“ 
– Film über den exzentrischen Leadsänger der Band 
Queen, 129 min.

15. Januar 2021, 19.00 Uhr: „Saint Jacques – Pilgern 
auf Französisch“ (Der Jakobsweg in einer französischen 
Komödie), 110 min.

26. Februar 2021, 19.00 Uhr: „Dein Weg – vom Suchen 
und Finden auf dem Jakobsweg“ (Zu sich finden beim 
Pilgern), 117 min.

26. März 2021	, 19.00 Uhr: „Ich bin dann mal weg“ – Ein 
erfolgreicher Komiker auf den Spuren des Jakobswegs, 
89 min.

Nürtingen-Oberensingen, Kirche, Stuttgarter Str. 64

Veranstalter: Ökumenischer Kreis Oberensingen
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Stadtführung und Lesung zum historischen 
Roman: Die Himmelsmalerin
Die Esslinger Autorin Pia Rosenberger führt Sie bei einer sze-
nischen Lesung durch die mittelalterlichen Gassen Esslingens 
zu manch finsterem Geheimnis. Ihr historischer Roman "Die 
Himmelsmalerin" verbindet die Entstehung des kunsthisto-
risch bedeutenden Chorfensters in der Esslinger Franziskan-
erkirche mit einem spannenden Kriminalfall. Auf den Spuren 
der Glasmalerin Lena Luginsland, die versucht, die Unschuld 
ihres mordverdächtigen Freundes Valentin zu beweisen geht 
die Tour von den Weinbergen über das Ufer des Rossneckars 
bis hin zur Hinteren Kirche.

Samstag, 24. Oktober 2020, 
16.00 – 17.30 Uhr

Esslingen
Treffpunkt auf dem Marktplatz, Stadtinformation

Petra Weber-Obrock
Ernst Singer

11,00 €

Anmeldung: VHS Esslingen unter Kurs-Nr. A614310, 
Tel. 0711 55021-0, info@vhs-esslingen.de

Veranstalter: 
keb Landkreis Esslingen zusammen mit dem Evang. 
Bildungswerk und der VHS Esslingen

Foto: Adalbert Kuhn
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Niemandes Tochter und niemandes Mutter
Lesung mit  Gunter Haug 

Gunter Haug, geboren in Bad Cannstatt, aufgewachsen in 
Stuttgart-Luginsland, früherer Fernsehnachrichtenchef von 
SDR und SWF, liest und erzählt bei dieser Veranstaltung aus 
seinen Bestsellern „Niemands Tochter“ und „Niemands 
Mutter“. In diesen zu Herzen gehenden Büchern beschreibt 
der bekannte Schriftsteller, die Geschichte seiner Großmutter 
Maria Staudacher und der Urgroßmutter Anna Reingruber.
Das harte Leben der beiden armen Dienstmägde aus Mittel-
franken gehört zu jenen Frauenschicksalen, die es um die 
Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert tausendfach gegeben 
hat. Diese Bücher von Gunter Haug sollen deshalb auch ein 
Denkmal sein: für die meist vergessenen Frauen jener Zeit. 
Frauen, die ihr hartes Dasein im Schatten der lieblichen 
Landschaft zwischen Ansbach, Dinkelsbühl, Feuchtwangen 
und Rothenburg ob der Tauber haben meistern müssen. 
Mit bewundernswerter Kraft und Stärke, ohne dabei ihren 
Lebensmut zu verlieren.
Es sind wahre Lebensgeschichten aus dem vergangenen 
Jahrhundert, die in insgesamt 55 Auflagen über 500.000 Le-
serinnen und Leser in ihren Bann gezogen haben und die uns 
eindrücklich begreifbar machen, dass es die „Gute alte Zeit“ in 
Wahrheit niemals gegeben hat.

Donnerstag, 5. November 2020
19.00 Uhr

Plochingen,
Stadthalle, Hermannstr. 25

Gunter Haug, Autor

7,00 €

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Plochingen 
in Kooperation mit der Stadtbücherei
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Urban Sketching unter künstlerischer Anleitung
Skizzieren in Gemeinschaft

Ein Bleistift , ein Kugelschreiber, ein Briefumschlag oder die 
Papierserviette. Das reicht schon fast. Nun noch einen öf-
fentlichen Ort, drinnen oder draußen, und ein Treffen: Urban 
Sketchers verabreden sich zu Zeichenfesten (Sketchcrawls), 
um gegen alle digitale Bilderflut Zeit und Augenblick zu ver-
langsamen, bildnerisch festzuhalten. Dieser Kurs dient allen, 
für die diese Form des Zeichnens neu ist oder die sich von 
Zeit zu Zeit unter Anleitung durch die Zeichenlehrerin anregen 
und weiterentwickeln wollen. Nadja Pidan, die künstlerisch 
und kunstpädagogisch lehrt, ist selbst als Urban Sketcher 
unterwegs und begleitet die Kurse, indem Sie uns jedes Mal 
mit anderen Aufgaben herausfordert.

Samstag, 7. November 2020, 10.00 - 13.00 Uhr
Treffpunkt: Esslingen, DAS DICK Areal, 
Eingang Kollwitzstraße 1
Anmeldung bis 2. November

Samstag, 27. Februar 2021, 10.00 – 13.00 Uhr
Treffpunkt: Stadtmuseum Nürtingen, Wörthstr. 1
Anmeldung bis 22. Februar

Nadja Pidan

10,00 €

Anmeldung: keb Esslingen, 
Tel. 07 11 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen

Sketchcrawl
Urban Sketchers zeichnen bei gemeinsamen Treffen

2. Oktober 2020, 16.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Esslingen Jägerhaus

15. Januar 2021, 16.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Villa Merkel, Galerie der Stadt Esslingen, 
Pulverwiesen 25 (evtl. Eintritt Museum)

Informationen: keb Esslingen, Tel. 0711 - 38 21 74, 
info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen
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Freies Zeichnen lernen
Für Anfänger*innen mit einfachen Vorkenntnissen 
„Das Handwerk kommt vor der Kunst“ fand schon J. W. Go-
ethe, der im Übrigen auch viel gezeichnet hat.
Beim Zeichnen lernen wir genaues Beobachten der Welt 
um uns herum und viel über uns selbst. Der größte Schritt 
ist dabei der vom leeren Blatt zum ersten Strich. Und gut ist 
es, wenn es Menschen um uns herum gibt, denen es genau-
so geht. So können wir voneinander lernen. Dazu dienen 
Zeichenseminare. In Zeiten der Corona-Kontaktauflagen 
bieten wir deshalb einen Zeichenkurs als Onlineseminar an. 
Die Teilnahme ist begrenzt, so dass wir eine überschaubare 
Gruppe bilden, die von Nadja Pidan, Leiterin der Kunstschule 
Backnang, geleitet wird. So können wir gemeinsam ihren 
Anleitungen folgen, Rückfragen stellen, uns von Mal zu Mal 
unsere Zeichnungen gegenseitig zeigen und uns so wie im 
Rahmen eines Kurses entwickeln. Zwischen den einzelnen 
Kursteilen bekommen wir „Hausaufgaben“: Rausgehen an die 
frische Luft! Die Welt um uns herum einfangen und zeichne-
risch festhalten ... und uns anschließend gegenseitig zeigen.

Montags, 10.11., 24.11., 01.12.2020,
jeweils 19.00 – 20.30 Uhr, Technikcheck 18.45 Uhr

Nadja Pidan, Leiterin der Kunstschule Backnang
Brigitte Meseke

10,00 € je Kurs, nach erfolgter Teilnahme

Anmeldung bis 3 Arbeitstage vor jedem Treffen:
keb Esslingen, Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie alle weiteren 
technischen Informationen und eine schriftliche Anlei-
tung (Zoom). Technische Voraussetzung ist entweder 
ein PC/Laptop mit Webcam oder ein Smartphone. Sie 
erhalten vorher eine Einweisung.

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen e.V.
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„ Way to live forever – Die Seele stirbt nie.“
Filmabend mit anschließendem Gespräch

Sam ist elf und hat Leukämie. Über seine Beobachtungen und 
Gedanken schreibt er ein Tagebuch dem Vorsatz, sein Sterben 
für die Nachwelt zu dokumentieren. Doch vor seinem Tod will 
er sein Leben in vollen Zügen genießen. Zusammen mit sei-
nem ebenfalls krebskranken Freund Felix erstellt er eine Liste 
mit Dingen die er unbedingt noch erleben will……
Ein ebenso lehrreicher wie emotionaler Film der die Zuschau-
er mit dem schwierigen Thema Tod konfrontiert und sie für  
dem Umgang mit Krankheiten sensibilisiert.

November ist der Monat, in dem wir im Besonderen unserer 
Verstorbenen gedenken, innehalten, still werden und über 
Tod und Leben nachdenken.

Mittwoch, 18. November  
19.30 Uhr

Kirchheim unter Teck
OASE - Spirituelles Zentrum der Katholischen Gesamt-
kirchengemeinde Kirchheim unter Teck im Katholi-
schen Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Reinhilde Kohnle-Vöhringer, Krankenschwester, 
Palliative-Care, Trauerbegleiterin
Sabina Brandenstein, Pastoralreferentin und 
Klinikseelsorgerin

Der Eintritt ist frei, um eine kleine Spende wird gebeten.

Anmeldung: Pfarramt Maria Königin, Tel. 07021 - 55588
Teilnehmerzahl begrenzt auf 30 Personen.

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck

KUNST - LITERATUR - KULTUR - KREATIVES
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LiteraTour 2020
Neuerscheinungen deutschsprachiger AutorInnen

Die Reduzierung öffentlicher Kommunikation und alltäglichen 
Lebens angesichts der Viruskrise, die zumindest alle europäi-
schen Länder weitgehend lahmgelegt hat, ist auch am literari-
schen Leben nicht vorbei gegangen. Zwar sind zum offiziellen 
Buchmesse-Termin in Leipzig eine Reihe deutschsprachiger 
Neuerscheinungen herausgekommen, viele Veröffentlichungen 
wurden allerdings von den Verlagen zurückgestellt und auf den 
Herbst verschoben.
Umso gespannter können wir sein, was die zweite Jahreshälf-
te an neuer deutschsprachiger Literatur für uns bereit hält. 
Für inhaltliche Auswirkungen der Viruskrise auf die Literatur 
dürfte es noch zu früh sein. Insofern wird es darum gehen zu 
zeigen, welche Trends aus den vergangenen Jahren sich weiter 
fortschreiben und wo neue Linien oder gar Perspektiven in der 
deutschsprachigen Literatur aufscheinen.
Die Veranstaltung wird in bewährter Weise Neuerscheinungen 
des laufenden Jahres vorstellen und Themen und Trends mel-
den, die sich gegenwärtig abzeichnen. 

Freitag., 20. November 2020
19.30 Uhr

Rottenburg
Stadtbibliothek, Königstraße 2 

Dr. Michael Krämer, Literaturwissenschaftler 
und Theologe

5,00 €

keine Anmeldung erforderlich

Veranstalter: keb-Bildungswerke in der Region 
in Kooperation mit der Stadtbibliothek Rottenburg

Foto: Privat
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Träumereien auf der Stuttgarter Gänsheide
Verwunschene Wege im Stuttgarter Villenviertel auf der 
Halbhöhe

Es klingt ein wenig nach dem Roman "Heidi", doch die Stutt-
garter Gänsheide ist keine Heidelandschaft mehr, sondern 
ein Wohnviertel mit verwunschenen Villen, verträumten Wege 
und Aussichtspunkte. Einst war es Steinbruch und Heide-
landschaft und wurde erst um die Jahrhundertwende mit 
Gartenhäusern und Künstlerateliers besiedelt. Hier fanden 
Künstler wie Albert Kappis, Sally Wiest oder auch Alice Haar-
burger Motive für ihre Landschaftsbilder, der Künstler Willi 
Baumeister hatte hier sein Atelier, der Arzt und Kunstsammler 
Ottomar Domnick seine Praxis und die Galerie Valentien zeigt 
hier Bilder in einer Villa von Paul Bonatz.
Literaten wie Friedrich Hackländer, aber auch der Fabrikant 
Robert Bosch oder Helene von Reitzenstein zogen sich auf 
den ehemaligen "Esslinger Berg" zurück und bauten hier ihre 
imposanten und repräsentativen Villen.

Die Teilnehmer/innen erkunden dieses schöne Stuttgarter 
Wohngebiet und lustwandeln zwischen Alleen und eleganten 
Villen, evtl. ist ein Besuch in einer Kulturinstitution/Kunstaus-
stellung möglich

Samstag, 21. November 2020
11.00 – 14.00 Uhr

Stuttgart
Treffpunkt: Haltestelle Bubenbad U15, stadtauswärts

Bernd Möbs, Literatur- und Stadtführer

18,00 € 

Anmeldung bis 16. November: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Esslingen in Kooperation mit 
Kath. Bildungswerk Stuttgart
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Jakobsweg - “Würden wir mehr gehen, würde 
vieles besser gehn“
Mein Jakobsweg in 105 Tagen bis ans Ende der Welt

Lassen Sie sich in dieser Multimediashow entführen in Land-
schaften und Orte auf dem Jakobsweg. Jürgen Schnizler gibt 
Einblicke in seine Erlebnisse, Begegnungen, Erkenntnisse, in 
die Geschichte des Jakobsweges und die Wege nach Santiago 
de Compostela.

Mittwoch, 10. März 2021
19.30 Uhr

Kirchheim unter Teck
OASE - Spirituelles Zentrum der Katholischen Gesamt-
kirchengemeinde Kirchheim unter Teck im Katholi-
schen Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Jürgen Schnizler

Der Eintritt ist frei, um eine kleine Spende wird gebeten

Anmeldung: Pfarramt Maria Königin, Tel. 07021 - 55588
Teilnehmerzahl begrenzt auf 30 Personen.

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck

Frau liest!
Buchvorstellungen mit Lesung von Frau zu Frau mit einem 
Büchertisch vom Buchdienst Wernau.

Samstag, 21. November 2020
19.00 Uhr

Plochingen
Katholisches Gemeindezentrum St. Konrad, 
Hindenburgstr. 57

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Veranstalter und Informationen:
Katholisches Pfarramt St. Konrad, Tel. 07153-825120 
oder stkonrad.plochingen@drs.de 
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Aquarelltechniken 
Für Anfänger*innen mit einfachen Vorkenntnissen im 
Zeichnen - Wochenende im ehemaligen Kloster St. Luzen

Das Ambiente rund um die bedeutende Klosterkirche lädt 
dazu ein, den Blick zu schärfen und unsere Fähigkeiten weiter-
zuentwickeln. Der inspirierende Ort des ehemaligen Franzis-
kaner-Klosters am Westrand der Schwäbischen Alb, heute 
Bildungshaus, ist umgeben von einer großen Gartenanlage, die 
„Oase im Alltag“, und ruhig gelegen. Dennoch ist man in weni-
gen Minuten im Stadtzentrum oder in wenigen Kilometern z. B. 
bei einer römischen Landvilla (Freilichtmuseum) oder an der 
einem Märchenschloss ähnlichen Burg Hohenzollern. Nadja Pi-
dan, Akademie der Bildenden Künste Stuttgart und Leiterin der 
Kunstschule Backnang, wird uns an diesem Wochenende die 
Techniken des Aquarellierens vermitteln, ausgehend von den 
zeichnerischen Beobachtungen in Form von kleinformatigen 
Skizzen und Bleistiftzeichnungen. Wir fertigen Studienblätter 
an, erlernen die Umsetzung von Licht- und Schattenverläufen, 
farbliche Akzentsetzungen und die malerische Bearbeitung 
unserer Architektur- und Landschaftsmotive. 

Samstag, 26. September, 10.00 Uhr bis
Sonntag, 27. September, 15.00 Uhr

Hechingen, Bildungshaus St. Luzen

Nadja Pidan

140,00 €
Enthalten sind 75,00 € Übernachtungs- und Pensions-
kosten inkl. Frühstück, Heißgetränke, 2 Mittagessen 
sowie 65,00 € Kursbeitrag.

Anmeldung: keb Esslingen,
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen e.V. 

Foto: Privat
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Tageskunstfahrt: 
Das Nizza des Nordens - Wiesbaden mit Besuch 
der Ausstellung „August Macke - Expressionist 
zwischen Bonn, München und Paris“
Stadt der heißen Quellen, Nizza des Nordens, Tor zum Rheingau 
- viele Beinamen drücken die Vielfalt der hessischen Landes-
hauptstadt Wiesbaden aus. Hier erfreuten sich schon die Römer 
an den heißen Thermalquellen und begründeten eine bis heute 
währende Badekultur. Doch ihren Aufstieg erlebte die Stadt am 
Rhein erst, als das neue Herzogtum Nassau sie 1806 zu ihrer 
Residenzstadt erhob. Mit dem Stadtausbau begann der Aufstieg: 
um 1800 noch ein kleines Kur- und Ackerstädtchen, wurde 
Wiesbaden binnen weniger Jahre zur Weltkurstadt, wo sich 
der europäische Adel traf. Berühmte Gäste waren u.a. Goethe, 
Dostojewski und Bismarck. Von diesem Ruhm künden heute 
noch Kurhaus, Staatstheater und prachtvolle Villen im Stil des 
Klassizismus, Historismus und Jugendstil. Wiesbadens beson-
dere Atmosphäre inspirierte viele Künstler, wie die Komponisten 
Brahms und Wagner. Und auch sonst herrschte in der Stadt am 
Anfang des 20. Jh. eine rege Kunstszene. So fand hier vor hundert 
Jahren im Museum Wiesbaden eine umfangreiche Macke-Schau 
statt. Daher steht der Bonner Expressionist August Macke im 
Herbst 2020 erneut im Fokus einer großangelegten, gemeinsam 
mit dem Bonner Kunstmuseum entwickelten Retrospektive, um 
mit ihr an dieses Ereignis vor exakt 100 Jahren zu erinnern. Prä-
sentiert werden alle Schaffensphasen des berühmten, schon mit 
27 Jahren zu Beginn des Ersten Weltkriegs verstorbenen Malers 
– darunter vor allem durch seine vielen Parisreisen inspirierte 
Arbeiten, die am Tegernsee, in München, in Bonn sowie in der 
Schweiz und im nordafrikanischen Tunis entstanden sind.

Freitag, 13. November  2020

Wiesbaden
Abfahrt des Busses: 
5.45 Uhr in Rottenburg (ZOB am Eugen-Bolz-Platz)
6.00 Uhr in Tübingen (ZOB Europaplatz, Bahnsteig A) 
6.15 Uhr in Reutlingen (Alter ZOB, Nähe Hauptbahnhof)
Rückkehr gegen 20.00 Uhr

Ulla Katharina Groha M.A.
Dr. Claudia Guggemos

55,00 € (Frühbuchung bis 30. Juni, 50,00 €)

Anmeldung  bis 23. Oktober: KEB-Bildungswerk 
Reutlingen, Tel. 0 71 21-1 44 84 20, kontakt@keb-rt.de

Veranstalter: keb - Einrichtungen /Bildungswerke 
Esslingen, Göppingen, Reutlingen, Tübingen

BILDUNGSREISEN
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Orgelschätze im unteren Filstal
Tagesexkursion mit Führungen und Konzerten an vier 
ausgewählten Orgeln

An diesem Tag wird uns die Königin der Instrumente und 
deren Klanggestalt durch die Jahrhunderte gleich in vierfa-
cher Weise in den Bann ziehen. Die Fahrt beginnt in Salach 
in der Katholischen Kirche St. Margaretha, geht weiter nach 
Süssen in die evangelische Ulrichskirche und findet ihren 
Abschluss dann in Geislingen/Steige mit der Katholischen 
Kirche St. Johannes und der evangelischen Stadtkirche. Die 
musikalische Leitung hat der Organist Hans Martin Kröner 
aus Bad Überkingen. Er wird bei jeder Orgel zunächst eine 
Einführung in das Instrument mit seinen technischen Details, 
Spielweise und dem Klangbild geben und dann in bewährter 
Weise in vier Konzerten passend zu den jeweiligen Instrumen-
ten Werke aus unterschiedlichen Jahrhunderten präsentieren. 
Natürlich werden auch an diesem Tag kurzweilige Anekdoten 
und Geschichten zu Orgel und Komponisten nicht fehlen. 

Samstag, 23. Januar 2021
10.00 – 18.00 Uhr

Treffpunkt: Salach; Kath. Kirche St. Margaretha, 

Wir fahren in privaten Fahrgemeinschaften von Orgeln 
zu Orgel. Die Organisation wird in Absprache mit den 
Teilnehmern im Vorfeld stattfinden. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, den Tag gemeinsam im 
Restaurant ausklingen zu lassen. (Unter Einhaltung der  
Corona-Hygieneregeln)

Hans Martin Kröner, Kirchenmusiker und Organist
Christine Scholder, Bildungsreferentin

45,00 €

Anmeldung bis 12. Januar: keb Esslingen,
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen e.V.

BILDUNGSREISEN
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„Klang und Raum“
Orgelreise ins Oberallgäu nach Kempten, 
Immenstadt, Sonthofen und Oberstdorf

Inmitten wunderschöner Alpenlandschaft erwartet Sie eine 
kulturelle und musikalische Reise zu neun sehens- und 
hörenswerten Orgeln aus verschiedenen Jahrhunderten. Zu 
jeder Orgel wird es eine Führung geben, bevor der Organist 
Hans Martin Kröner aus Bad Überkingen in bewährter Weise 
passend zu den jeweiligen Instrumenten Werke aus unter-
schiedlichen Jahrhunderten präsentiert, charmant ergänzt 
durch kurzweilige Anekdoten und Geschichten. Hierbei bleibt 
genügend Zeit, die Orgeln aus der Nähe zu betrachten und 
dem Organist über die Schulter zu schauen. 
Für kunsthistorische Fragen steht Ihnen Dr. Emanuel Gebauer 
als Kunsthistoriker während der gesamten Reise zur Ver-
fügung. Die Gesamtleitung und Organisation liegt in den 
Händen der Bildungsreferentin Christine Scholder. Unser 
Reisekonzept richtet sich bewusst an alle, die Freude an der 
Orgelmusik und Interesse an Kirchenbau und -architektur 
haben. Man muss kein Orgelexperte sein. Damit Sie sich ein 
Bild von dieser außergewöhnlichen Reise machen können, 
bieten wir einen Infoabend an, an dem Sie außerdem eine 
musikalische Überraschung erwartet.

Infoabend: 	
Donnerstag, 15. April 2021, 19.00 Uhr 
Plochingen,  Kath. Gemeindezentrum St. Konrad,
Hindenburgstr. 57
Anmeldung bis 8. April: keb - Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

BILDUNGSREISEN

Vorschau

Foto: Thomas Hoppe

42



Orgelreise: 	
Mittwoch, 13. Oktober bis Sonntag, 17. Oktober 2021

Anmeldung bis 15. Juni: keb - Esslingen,
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Christine Scholder, Bildungsreferentin, Gesamtleitung
Hans Martin Kröner, Organist
Dr. Emanuel Gebauer, Kunsthistoriker, Religionspädagoge

Reisepreis: 490,00 € pro Person
Beinhaltet Unterkunft mit Frühstück, Reiseleitung, 
Führungen und Konzerte und alle Transferfahrten im 
Rahmen des Programms. Die Mahlzeiten sind nicht im 
Reisepreis enthalten.

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen e.V. 

BILDUNGSREISEN

Bildung 
ist einfach.

Wenn die Bildungsstiftung 
der Kreissparkasse Menschen 
bei der Aus- und Weiterbildung, 
beim Lernen und Forschen 
unterstützt. Die Bildungsförderung. 
Gut für bessere Chancen. 
Gut für den Landkreis.

www.ksk-es-erleben.de  •  0711 398-5000

Bildung 
ist einfach.
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PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK

Was war der Mensch?
Spaziergänge in der Region zu den Spuren seiner Religion

Wer hier mitmachen will, muss hinaus. Wir gehen zu den Orten 
in der Region rund um den mittleren Neckar und schauen uns 
mit eigenen Augen die Spuren des Menschen seit der Vor- und 
Frühgeschichte bis zur Moderne an, dort wo besondere Spuren 
seiner Grundfragen zu finden sind. Seitdem diese Grundfragen 
gestellt werden, gibt es offenbar den Menschen. Immer wieder 
werden wir mit der Frage berührt: „Warum Gott die Menschen 
niemals in Ruhe lässt. Und umgekehrt auch nicht.“ (Hans 
Magnus Enzensberger). Wir suchen die Orte dieser vergan-
genen „Unruhe“ nacheinander auf, um ausgehend von der 
Frage nach der Religion Grundlegendes über die Menschen zu 
erfahren. 

Die Reihe wir fortgeführt und besteht jeweils aus einem 
Online-Vortrag mit Anstößen, anschließender Gesprächsmög-
lichkeit und der Einladung an die Teilnehmenden, den mit 
dem Thema in Verbindung gebrachten Ort aufzusuchen. Für 
den Spaziergang gibt es Wegbeschreibungen und inspirie-
rende Hinweistexte. Sie können allein spazieren oder, unter 
Einhaltung der Abstandsregeln, zu dem vorgeschlagenen 
Terminen dazukommen. Danach treffen wir uns wieder online 
und tauschen uns aus, bringen Fragen ein, inspirieren uns ge-
genseitig. Die Spaziergänge finden im Landkreis Esslingen an 
archäologischen Stätten und in kunst- und kirchengeschicht-
lich anschaulichen Bauwerken statt.

Warum wurden Klöster errichtet? 
Askese oder Gemeinschaft als Gesellschaftsentwurf?

Online-Vortrag zur Einführung: 
Freitag, 25. September, 18.00 – 19.30 Uhr
Spaziergang, Gemeinsamer Termin:
Mittwoch, 30. September, 16.00 – 18.30 Uhr
Online-Gesprächsrunde: 
Montag, 05. Oktober, 18.00 – 19.00 Uhr
Anmeldung erforderlich! 
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Deuten und Verstehen in der Rückschau: 
Die Geschichte Israels, gemeinsam durch 
mittelalterliche Glasmalerei betrachtet

Online-Vortrag zur Einführung: 
Freitag, 16. Oktober, 18.00 – 19 .30 Uhr
Spaziergang, gemeinsamer Termin:
Mittwoch, 21. Oktober, 16.00 – 18.30 Uhr, 
Online-Gesprächsrunde: 
Montag, 26. Oktober, 18.00 – 19.00 Uhr
Anmeldung erforderlich!

Gottesbilder in der Kunst: Anfang und Ende
Online-Vortrag zur Einführung:
Freitag, 6. November, 18.00 – 19.30 Uhr
Spaziergang, gemeinsamer Termin:
Donnerstag, 12. November, 16.00 – 18.30 Uhr
Online-Gesprächsrunde: 
Montag, 16. November, 18.00 – 19.00 Uhr
Anmeldung erforderlich! 

Dr. Emanuel Gebauer, Kunsthistoriker, Religionspädagoge

Informationen und Anmeldung: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie alle weiteren 
technischen Informationen und eine schriftliche Anlei-
tung (Zoom). Technische Voraussetzung ist entweder 
ein PC/Laptop mit Webcam oder ein Smartphone. Sie 
erhalten vorher eine Einweisung.

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung
im Landkreis Esslingen e.V.

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK

Foto: Emanuel Gebauer
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Jetzt ist die Zeit! Was bringt der Synodale 
Weg der katholischen Kirche?
Der Synodale Weg ist eine große Chance für die katholische 
Kirche in Deutschland. Das Ziel dieser Initiative ist, das 
verloren gegangene Vertrauen zurückzugewinnen. Deswegen 
werden wichtige Reformvorschläge diskutiert. Die wich-
tigsten Themen sind Macht, Sexualmoral, Lebensform der 
Priester und die Rolle von Frauen in der Kirche. Der Synodale 
Weg birgt die Chance, Spannungen zu überwinden und 
Verständnis füreinander in der Kirche zu fördern. Er hat aber 
auch einige Kritiker, die die Protestantisierung der katholi-
schen Kirche befürchten oder einen nationalen Sonderweg. 
Die große Frage ist: Wie kann katholische Kirche heute ihrem 
Auftrag gerecht werden?

Die Vinzentinerin Schwester Nicola Maria Schmidt und der 
Rottenburger Weihbischof Thomas Maria Renz gehören zu 
den Delegierten für den Synodalen Weg aus der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Die beiden berichten an diesem Abend 
über die neuesten Entwicklungen.

Montag, 5. Oktober 2020
19.00 - 21.00 Uhr

Rottenburg
Kolpinghaus, Eberhardstraße 4 

Weihbischof Thomas Maria Renz, Rottenburg
Vinzentinerin Schwester Nicola Maria Schmitt, 
Stuttgart

keine Anmeldung erforderlich

Veranstalter: keb-Bildungswerke in der Region
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Der Synodale Weg geht weiter
Wie kann die Zukunft der katholischen Kirche aussehen?  
Dazu haben das Zentralkomitee der Deutschen Katholiken 
und die Deutsche Bischofskonferenz  zu vier Synodalforen 
eingeladen. Was wurde dort und auf den Regionalkonferen-
zen im September vereinbart? Was muss noch kommen? 
Jeder Abend beginnt mit einem thematischen Standpunkt 
- danach sind Sie dran: Ihre Meinung, Ihre Erfahrung, Ihre 
Perspektive ist gefragt. Vier Abende, um die Themenfelder des 
Synodalen Wegs weiter zu diskutieren.

Priesterliche Existenz heute 
Donnerstag, 22. Oktober 2020, 19.00 - 21.00 Uhr
Stefan Renner, Diakon Neckar Aich und 
Winfried Hierlemann, Pfarrer in Kirchheim
Moderation: Paul Magino, Dekan

Leben in gelingenden Beziehungen - Liebe leben 
in Sexualität und Partnerschaft
Montag, 2. November 2020, 19.00 - 21.00 Uhr
Antonia Wiedenbach, Jugendreferentin und
Alexander Wessel, Psychologische Familien- und 
Lebensberatung Nürtingen;
Moderation: Dr. Emanuel Gebauer, Leiter der Katholi-
schen Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

Frauen in Diensten und Ämtern der Kirche 
Donnerstag, 12. November 2020, 19.00 - 21.00 Uhr
Sr. Nicola Maria Schmitt, Citypastoral Stuttgart und 
Mitglied der Synodalversammlung;
Moderation: Simone Jäger, Dekanatsreferentin

Macht und Gewaltenteilung in der Kirche - gemein-
same Teilnahme und Teilhabe am Sendungsauftrag
Dienstag, 17. November 2020, 19.00 - 21.00 Uhr
Prof. Bernhard Spielberg, Pastoraltheologe 
Universität Freiburg;
Moderation: Barbara Strifler, Dekanatsreferentin

Wendlingen, Gemeindezentrum St. Georg, Bürgerstr. 4
Alternativ finden die Veranstaltungen als digitales 
Format statt. Die Abende können auch unabhängig 
voneinander besucht werden.

Anmeldung bis spätestens 5 Tage vor dem Termin 
(ggf. begrenzte Teilnehmerzahl): Tel. 0711 - 794187-0, 
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de

Veranstalter: Dekanat Esslingen-Nürtingen in Koope-
ration mit der Katholischen Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen
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Von Maria von Magdala bis Maria 2.0
Was wollen Frauen von und in der Kirche?

Maria 2.0 - Rückblick und Ausblick auf die Bewegung und ihre 
Ziele. Ein Gesprächsabend im Rahmen der Erwachsenen-
bildung. Im Mai 2019 haben Tausende katholischer Frauen 
ihre Kirche bestreikt. Sie feierten unter dem Titel „Maria 
2.0“ eigene Gottesdienste vor der Kirchentüre und setzten 
ein lautstarkes öffentliches Zeichen, damit die Ämter in der 
katholischen Kirche endlich auch für Frauen geöffnet werden. 
Inzwischen gibt es viele neu gebildete Maria 2.0-Gruppen in 
unserer Diözese, die die Ideen der Bewegung weiterführen 
und weiterdenken. Doch wie ist der gegenwärtige Stand der 
theologischen Diskussion, was die Ämterfrage anbetrifft? 
Welche Chancen hat der synodale Weg, den die Deutsche 
Bischofskonferenz angestoßen hat? Welche Schritte unter-
nimmt der Katholische Deutsche Frauenbund, um die The-
men von Maria 2.0 weiterzuentwickeln? Besteht eine Chance 
auf Durchsetzung der Forderungen?

Montag, 12. Oktober 2020
20.00 Uhr

Claudia Schmitt, Geistliche Beirätin des 
KDFB Rottenburg-Stuttgart

Leinfelden, 
Kirchengemeinde Peter und Paul 
Kirche (Dornbuschweg) oder Gemeindehaus 
(Fichtenweg 14), siehe Aushang

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung der 
Seelsorgeeeinheit Leinfelden-Echterdingen

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK
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Das alles bist Du
Christliche Schöpfungsmystik und bedrängende Ökologie 
Studientag - Reihe Spirituelle Theologie

Wie gelingt menschenwürdiges Leben für jede(n) auf der Erde, 
ohne dass wir den Globus zerstören?  Diese Überlebensfrage 
bringt das vielleicht aufregendste Ereignis ans Licht: Die Erde 
spricht mit uns Menschen, und das mit schmerzlicher Kritik und 
vielen Fragen; sie wehrt sich und will nicht länger nur der Mate-
rialhaufen sein, aus dem sich der Mensch glaubt selbstherrlich 
bedienen zu können. Ins Biblische und Christliche gewendet: 
Welt und Mensch sind Gottes Schöpfung aus nichts anderem 
als seiner stets schenkenden Güte. Sinn und Ziel dieser Schöp-
fung ist eben nicht der Mensch, sondern der Sabbat: die be-
friedete Resonanz in allem, mit allem und für alle. Endlich also 
Schluss mit Gier und Gewalt, sprich Sünde. In Christus Jesus 
wird neu und endgültig das Geheimnis der Welt und der Grund 
ihrer Bewahrung ans Licht gebracht: der schöpferische Gott, 
der Menschen als Mitliebende und Mitarbeitende sucht, und 
das ständig und gerade heute. Sich von diesem Gott und seiner 
aufschreienden Schöpfung anrühren zu lassen, ist Auftrag und 
Sinn von Christ- und Kirchesein gerade heute. Texte aus Mystik 
und Tradition bilden die Basis für das gemeinsame Bedenken 
solcher Fragen.

23.-24. Oktober 2020

Ludwigsburg-Hoheneck
Kloster am Park

Dr. Gotthard Fuchs, Dr. Erika Straubinger-Keuser
150,00 € (EZ) / 145,00 € (DZ)
ohne Übernachtung 130,00 € pro/Person

Anmeldung und Informationen: 
Fachbereich Theologie und Spiritualität der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart
Katharina Triebel - Sekretariat
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
Tel. 0711 - 9791 - 1142, theologie@bo.drs.de

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK
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Martin trifft Martin
Martin von Tour und Martin Luther, zwei Brüder im Glauben

Martin Luther wurde am 10. November 1483 in Eisleben 
geboren und am darauffolgenden Tag auf den Namen Martin 
getauft. Er bekam also seinen Namen von Martin von Tours, der 
am 11. November 397 beerdigt wurde. 

4. November 2020 
19.30 Uhr

Kirchheim unter Teck
OASE - Spirituelles Zentrum der Katholischen Gesamt-
kirchengemeinde Kirchheim unter Teck im Katholischen 
Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Winfried Hierlemann, Pfarrer  

Anmeldung: Pfarramt Maria Königin, 
Tel. 07021 - 55588 (Teilnehmerzahl begrenzt)

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK

Foto: Diözese Rottenburg-Stuttgart
Martinsdarstellung im Dom St. Martin
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Mut zum Widerstand
Was uns die Erinnerung an biblische Frauen(gruppen) 
lehren kann 

Die Kirche scheint eine klerikale Männerkirche zu sein - die 
Bibel ein patriarchales Buch? Und doch, da sind sie – die 
Frauen, die Spuren ihrer Kämpfe und Erfolge. Wir nutzen die-
sen Abend, um uns von kraftvollen Geschichten von Frauen 
aus dem Alten und dem Neuen Testament überraschen und 
inspirieren zu lassen: So rahmen zwei Frauengeschichten
die Befreiung des Volkes Israel aus der Sklaverei in Ägypten. 
Spannend ist dabei: die Frauen handeln im Kollektiv - zusam-
men mit anderen Frauen! Ebenso hören wir im Neuen Testa-
ment von unbequemen und wenig bekannten Frauen(grup-
pen): die Prophetinnen in Korinth, die Frauen in der Grußliste 
des Römerbriefes, die starken Witwengemeinschaften in den 
frühen christlichen Gemeinden. Das Magnificat der Maria, 
der Mutter Jesu, entdecken wir als prophetisch- widerstän-
digen Psalm, mit dem sie den befreienden Gott Israels in der 
Gemeinschaft der Frauen besingt.

Mittwoch, 4. November 2020
20.00 Uhr

Leinfelden, Kirchengemeinde Peter und Paul 
Kirche (Dornbuschweg) oder Gemeindehaus
(Fichtenweg 14), siehe Aushang

Dr. Bettina Eltrop, Wissenschaftliche Referentin beim 
Katholischen Bibelwerk e.V., Redakteurin der Zeitschrift 
"Bibel und Kirche" und Redakteurin des Lectio-Divina
Leseprojekts des Bibelwerks

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung der SE 1,
Leinfelden-Echterdingen

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK
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Die Mittelalterliche Frau als „Ritterin Christi“?
Die Rolle der Frau im Spätmittelalter

Dass Frauen im Mittelalter besonders in Bezug auf ihre Rolle 
in der Kirche eine eher untergeordnete Rolle spielen, lässt 
sich in vielen historischen Darstellungen, Filmen und Roma-
nen finden. Aber stimmt das auch so? Anhand von Beispielen 
aus der Region möchte ich die Rolle der Frau im Mittelalter 
im Dienst für die Kirche – sei es als Nonne, Mystikerin, Begine 
oder Äbtissin näher in den Blick nehmen. Dabei gilt es zu 
hinterfragen, welche Position eine Frau im Mittelalter in der 
Kirche im Vergleich zum Mann innehatte, welche Aufgaben sie 
im Dienst der Kirche ausführte und wie viele Handlungs- und 
Entscheidungsspielräume sie in ihrer Rolle als Frau auch im 
spirituellen Bereich erreichte.

Mittwoch, 11. November 2020
20.00 Uhr

Leinfelden, 
Kirchengemeinde Peter und Paul
Kirche (Dornbuschweg) oder Gemeindehaus 
(Fichtenweg 14), siehe Aushang

Dr. Stefanie Neidhardt, Universität Tübingen

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung der 
Seelsorgeeeinheit Leinfelden-Echterdingen

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK
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Dorothee Sölle – eine widerständige Mystikerin
Mehr als 20 Jahre hat Dorothee Sölle an ihrem Buch „Mystik 
und Widerstand“ gearbeitet, bis sie es 1997 veröffentlichte. 
Das zeigt: die Beschäftigung mit der Mystik war ein Lebens-
thema von Sölle. Widerständig und streitbar war sie als 
(feministische) Theologin, als kompromisslose Vertreterin 
einer politischen Theologie und Praxis. Zugleich begabt mit 
einer beeindruckenden Fähigkeit, ihre Überzeugungen in 
wunderbaren poetischen Texten zum Ausdruck zu bringen. 
An diesem Abend wollen wir uns Dorothee Sölle als eine der 
wenigen weiblichen modernen Mystiker*innen annähern. 
Widerständiges in ihrem Leben, ihrer Theologie und vor allem 
ihrem mystischen Ansatz entdecken. Und danach fragen, was 
Dorothee Sölle uns heutigen „widerständigen“ Frauen in der 
Kirche mit auf den Weg geben kann.

Montag, 23. November 2020
20.00 Uhr

Leinfelden, 
Kirchengemeinde Peter und Paul 
Kirche (Dornbuschweg) oder Gemeindehaus 
(Fichtenweg 14), siehe Aushang

Eva-Maria Bachteler, Theologische Leiterin/Geschäfts-
führerin der Evangelischen Tagungsstätte Löwenstein

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung der 
Seelsorgeeeinheit Leinfelden-Echterdingen

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK
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Von Labyrinth zu Labyrinth
Eine spirituelle Wanderung

Das Labyrinth ist ein Symbol für mein Leben. Es lädt mich ein, 
seine Wege bewusst zu gehen, mich auf die Mitte hin auszu-
richten und die Mitte als Ort der Kraft zu erleben. So kann es 
dazu verhelfen, die Welt und mich selbst besser zu verstehen 
und Sinnspuren für meinen persönlichen Lebensweg zu 
entdecken. Wir nehmen uns einen Tag Zeit für eine Wande-
rung, die uns vom Labyrinth im Hohenheimer Park durch das 
Körschtal zum Blumen- und Kräuterlabyrinth nach Nellingen 
führen wird. Wir wandern ca. 10 km, zum Teil schweigend, 
einen Text meditieren. Unsere Wanderung erfährt heilsame 
Unterbrechungen durch Impulse zu zentralen Symbolen, 
die uns in der Natur begegnen – und natürlich durch unsere 
Mittagsmahlzeit, die wir an einem schönen Platz im Freien 
einnehmen werden.

Bitte mitbringen: Gutes Schuhwerk, Sitzunterlage, Gäste-
handtuch, etwas für die Mittagsmahlzeit zum eigenen Verzehr, 
Getränke.

Samstag, 26. September 2020
10.00 – 17.00 Uhr

Treffpunkt: Haltestelle Plieningen (ca. 30 Minuten vom 
Hbf Stuttgart. U5 bis Möhringen-Bahnhof, dann umstei-
gen in die U3 bis zur Endhaltestelle Plieningen)

Ingrid Wiesler, Dipl.-Sozialarbeiterin

22,00 €

Anmeldung bis: 21. September: keb - Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen e.V. 

GLAUBE - SPIRITUALITÄT - MEDITATION
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„Da kommt was auf uns zu ...“
Ein digitales Bibelleseangebot im Advent

Lectio Divina ist eine alte und gleichzeitig wiederentdeckte 
Form, die Bibel mit Kopf, Herz und Verstand zu lesen. Ihre Stu-
fen oder Schritte (lesen - bedenken - beten - still vor Gott da 
sein - anders leben) werden mehrfach wiederholt und immer 
wieder eingeübt. Gleichzeitig ist die Lectio Divina
ein sehr einfacher Weg, die Bibel kennenzulernen, mit dem 
Wort der Bibel unterwegs zu sein. An drei Abenden werden 
wir uns in dieser Form mit Engel-Worten aus dem Alten und 
Neuen Testament befassen. Voraussetzungen sind Freude am 
Lesen und Entdecken des Textes; technische Voraussetzungen 
sind PC, Webcam und Internetanschluss.

Hagar (Gen 16, 1-15)
Dienstag, 1. Dezember 2020, 18.00 – 19.00 Uhr

Elija (1 Kön19, 3-14a)
Mittwoch, 9. Dezember 2020, 18.00 – 19.00 Uhr

Johannes der Täufer (Lk1, 1-25)
Donnerstag, 17. Dezember 2020, 18.00 – 19.00 Uhr

Vor jedem Termin findet von 17.30 – 18.00 Uhr eine 
technische Einweisung statt

Wolfgang Baur, Stv. Direktor Katholisches Bibelwerk
Simone Jäger und Barbara Strifler, Dekanatsreferentinnen

Anmeldung bis 24. November 2020: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 382174, info@keb-esslingen.de.
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung nur für alle 
drei Termine gemeinsam möglich ist. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die 
nötigen Zugangsdaten.

Veranstalter: Dekanat Esslingen-Nürtingen in Koopera-
tion mit dem Katholischen Bibelwerk e. V. und der keb 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen e. V. 
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Mit den Stimmen der Vögel in den 
Ostermontag wandern
Als die Frauen ans Grab kommen, geht die Sonne auf und das 
Grab ist leer! Es braucht noch etwas Zeit bis die Welt durch die 
Auferstehungsbotschaft in Bewegung kommt. Die Erzählung 
von den Jüngern auf dem Weg nach Emmaus lädt uns ein, 
das nachzuvollziehen. Sammeln wir uns also vor Sonnenauf-
gang, brechen wir noch im Dunkeln auf und lassen wir uns 
durch die Stimmen der Vögel in den „Neuen Tag“ führen!

„Der Glaube ist ein Vogel, der schon singt, bevor es hell ist!“

Ostermontag, 5. April 2021
5.30 – 9.00 Uhr 
Ende mit einfachem Frühstück, begrenzte Teilnehmer-
zahl, witterungsabhängig

Kirchheim unter Teck
Treffpunkt: OASE - Spirituelles Zentrum der Kath. 
Gesamtkirchengemeinde Kirchheim unter Teck im 
Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Anmeldung bis 29. März bei Fritz Nonnenmacher:
Tel. 07021 – 82753

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck

GLAUBE - SPIRITUALITÄT - MEDITATION
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Trauercafé T im Eckpunkt Kirchheim
Im Café T kommen Trauernde mit Menschen, die in einer ähn-
lichen Situation sind, ins Gespräch. Gemeinsam tauschen sie 
sich über einen Impuls zum Trauerweg aus. Einzelgespräche 
und auch die Vermittlung von Einzelbegleitung sind möglich.

jeweils mittwochs  15.00 - 17.00 Uhr

Kirchheim 
Café T im Eckpunkt, Hindenburgstraße 4, 

Informationen und Kontakt:
Sandra Beck, Tel. 0 70 21 - 9 20 92 27
Gabi Goebel, Tel. 0 70 23 - 63 74

Veranstalter:
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Kirchheim/Teck

Trauercafé MiT Wendlingen
Trauer ist der Weg, einen schweren Verlust zu verarbeiten. 
Bleiben Sie nicht allein! In einem Gespräch mit anderen Trau-
ernden, können Sie für sich selbst Wege finden, wie Sie auf den 
Verlust in Ihrem Leben antworten möchten. Dazu brauchen Sie 
Austausch, Zeit, Ruhe, Innehalten und Gespräche.

18. September 2020
Weitere Termine:  15.10., 19.11., 17.12.
jeweils 14.30 - 16.30 Uhr

Wendlingen
Treffpunkt MiT Stadtmitte Wendlingen, Raum 02/9

Kontakt und Informationen:
Heide Mayer, Tel. 0 70 24 - 34 72
Renate Matrohs, Tel. 0 70 22 - 21 07 84

Foto: Brigitte Meseke
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„SpazierWandern“ für Trauernde
Die Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen bietet Trauernden 
Spazierwanderungen in der Gruppe an. Wir laden Sie ein, sich 
gemeinsam mit anderen auf den Weg zu machen und für eine 
Zeit den Alltag zu verlassen. Erste Schritte wagen nach dem 
Verlust, hinausgehen und Kontakt suchen. Sie können den 
Weg in aller Stille gehen oder auch mit anderen ins Gespräch 
kommen, den eigenen Gedanken nachhängen und Natur erle-
ben. Die Spazierwanderung wird von qualifizierten Trauerbe-
gleiterInnen geführt. Wir gehen mit leichten Anstiegen über 
Feld-, Wald-, und Asphaltwege und kommen nach ca. 2 Stun-
den zum Ausgangspunkt zurück. Es besteht die Möglichkeit 
zur gemeinsamen Einkehr. Gutes Schuhwerk und angepasste 
Kleidung sind erforderlich. Getränke für unterwegs sind
empfehlenswert.

17. Oktober 2020 und 12.12.
jeweils samstags ab ca. 13.00 Uhr

Neuffen
Parkplatz Sportplatz Spadelsberg
Bei unbeständiger Wetterlage Rückfragen unter
Tel. 0160 / 9626 1519

Trauerbegleiter-Team der AG Hospiz

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen
Hechinger Str. 12, 72622 Nürtingen, 
Tel. 07022 - 93 277-30, info@ag-hospiz-nuertingen.de

„Café Regenbogen“
Trauercafé im Bürgertreff Nürtingen - offene Gruppe

Das Trauercafé bietet trauernden Menschen die Möglichkeit 
der Begegnung mit anderen Betroffenen. Im Austausch und 
Gespräch kann sich gegenseitiges Verständnis entwickeln und 
Unterstützung in einer schwierigen Zeit bieten. 

Samstag, 26. September 2020,  28.11.
Jeweils samstags, 15.00 - 17.00 Uhr

Nürtingen, Café Regenbogen, Marktstraße 7

Trauerbegleiter-Team der AG Hospiz

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen
Hechinger Str. 12, 72622 Nürtingen, 
Tel. 07022 - 93 277-30, info@ag-hospiz-nuertingen.de
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Trauercafé Lichtblick Wernau
„Geteiltes Leid ist halbes Leid“

Sie haben einen Menschen verloren, der Ihnen viel bedeutet 
hat? Im Trauercafé können Sie erzählen, wir hören Ihnen 
gerne zu. Mit der Zeit, auch im Gespräch mit anderen Trauern-
den, kann sich Ihre Trauer verändern, wir geben ihr und Ihnen 
Raum dafür.

Donnerstag, 10. September 2020
Weitere Termine: 08.10., 12.11., 10.12.
Jeweils von 17.30 -19.00 Uhr

Wernau, Seniorenzentrum St. Lukas, 
rechter Gruppenraum EG, Kirchheimer Str. 20

Team Trauercafé

2,00 € für Verzehr

Kontakt: Harald Haase Tel. 0 71 53 - 9 29 80 60

Veranstalter:
Ökumenischer Verein für Soziale Aufgaben Wernau e. V.

Trauercafe „Zuversicht“ Filderstadt
Offene Gruppe

Das Trauercafé „Zuversicht“ lädt alle trauernden Hinterbliebe-
nen in Filderstadt, die sich angesprochen fühlen, herzlich zum 
Gespräch ein.

Jeden 2. Montag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr

Filderstadt- Bernhausen
Haus am Fleinsbach, Talstr. 33

Ehrenamtliche Hospizbegleiter

Kontakt und Informationen:
Elisabeth Allgäuer, Tel. 07 11 – 77 27 00
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Foto: Brigitte Meseke

Trauernetzwerk von Eltern für Eltern
Nach dem frühen Tod eines Kindes ist die eigene Fassungslo-
sigkeit und Trauer unermesslich. Doch im Umfeld stößt man 
nicht selten auf Unverständnis und Hilflosigkeit. Betroffene 
Eltern treffen sich um ihre ähnlichen Erfahrungen zu teilen, 
um in einem geschützten Rahmen den eigenen Schmerz, die 
Trauer und die vielfältigen Gefühle auszudrücken, vonein-
ander zu hören, zu lernen welche Wege durch die Trauer be-
schritten werden können und um zu erleben, dass man nicht 
alleine ist mit seinem Schmerz. Angesprochen sind alle Eltern, 
deren Kind zu irgendeinem Zeitpunkt vor, während oder bald 
nach der Geburt gestorben ist. Die katholische Klinikseelsor-
gerin Sabine Mader begleitet diese Treffen. Die Gruppe ist 
der Initiative REGENBOGEN „Glücklose Schwangerschaft“ e.V. 
angeschlossen. 

Dienstag, 15. September 2020
20.00 - 22.00 Uhr
Weitere Termine 2020: 13.10., 10.11., 08.12. 
jeweils 20.00 - 22.00 Uhr

Esslingen
Gemeindehaus der Johanneskirche in, Neckarstr. 84 
(direkt am Charlottenplatz)

Kontakt und Informationen:
Anke Keil, Tel. 07 11 - 50 87 36 33, anke.keil@ccyd.de
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Wege durch die Trauer in Neuhausen a.d.F.
Gesprächsgruppe für Trauernde

„Man kann den Tod eines geliebten Menschen tief und innig 
beklagen und doch in Hoffnung und selbst Heiterkeit weiter-
leben“ (Theodor Fontane). Was Menschen durchleben, die 
den Verlust eines Angehörigen betrauern, ist für Außenstehen-
de kaum nachvollziehbar. Während sie beim Tod und bei der 
Beerdigung oft noch viel Anteilnahme erfahren, erwartet man 
von ihnen nach ein paar Monaten, spätestens nach einem 
Jahr, dass sie wieder zur Tagesordnung übergehen. Aber 
Trauer will durchschritten sein und durchlebt werden. Die 
Trauergruppe ist ein Ort, wo man sich gegenseitig Mut macht, 
neue Schritte ins Leben zu gehen.

Montag, 21. September, 19.10., 16.11., 7.12.,
2021: 11.01., 08.02.
Jeweils montags, 19.30 - 21.00 Uhr

Neuhausen
Kath. Gemeindehaus, Klosterstraße 8

Informationen und Kontakt: 
Petra Raditsch, Tel. 0711 - 391 13 39, 0176 - 21 25 37 89, 
beratung_pr@gmx.net

Veranstalter: 
Caritasstiftung St. Petrus und Paulus Neuhausen

„Café für Trauernde“ in Ostfildern Ruit
So individuell jede/r Trauernde den eigenen Trauerprozess 
durchmacht, gibt es doch auch Verbindendes und Gemein-
sames auf dem Trauerweg, das wir aufzeigen wollen. Dazu 
bereiten wir jeweils einen Impuls zum Nachdenken vor und 
bieten den Austausch in der Runde an. Ein Besuch des Trauer-
cafés ist jederzeit möglich und es besteht keine Verpflichtung, 
regelmäßig zu kommen. 

Donnerstag, 17. September 2020
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr

Ostfildern 
Im Treffpunkt Ruit, Scharnhauser Str. 25

Veranstalter und Informationen: Hospizdienst 
Ostfildern, Christa Schlecht Tel. 0711 - 3 41 53 36
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Trauercafé „Ausblick“
Offene Gruppe

Das Trauercafé Ausblick ist ein offener Treffpunkt für Trau-
ernde einmal im Monat sonntags. In geschütztem Rahmen 
begegnen sich Menschen, die Ähnliches erlebt haben. Es 
kann miteinander geredet, geschwiegen, gelacht und geweint 
werden, und vielleicht lassen sich so neue Wege entdecken. 
Trauerbegleiter*innen stehen für Gespräche zur Verfügung 
und geben Anregung. Einzelbegleitungen auf Anfrage.

Termine 2020: 20.09., 11.10., 08.11.,  13.12.
jeweils 15.00 -17.00 Uhr

Esslingen, Hospiz, Keplerstraße 40
 

Begleitung durch ausgebildete Trauerbegleiter*innen 

Veranstalter: 
Hospiz Esslingen der Ev. Gesamtkirchengemeinde, 
Tel. 0711 136320-10, trauer@hospiz-esslingen.de, 
www.hospiz-esslingen.de

„Trauerschritte“ – Spaziergänge für Trauernde
Offene Gruppe

Einmal im Monat bietet das Hospiz Esslingen einen gemäch-
lichen Spaziergang am Sonntagnachmittag von etwa zwei 
Stunden Dauer an. Es ist die Möglichkeit, sich mit Anderen auf 
den Weg zu machen, in der Natur zur Ruhe zu kommen oder 
mit Wahrnehmungsübungen auch Neues zu entdecken. Die 
Spaziergänge finden bei jedem Wetter statt. 

Termine 2020:  27.09., 18.10., 15.11., 20.12.
jeweils ab ca. 14.30 Uhr

Esslingen und Umgebung. Treffpunkte werden in der 
Presse und auf der Website www.hospiz-esslingen.de/
trauer/trauerschritte/ bekannt gegeben.

Begleitung durch ausgebildete Trauerbegleiter*innen 

Anmeldung bis jeweils Donnerstag vor dem Termin

Veranstalter: 
Hospiz Esslingen der Ev. Gesamtkirchengemeinde, 
Tel. 0711 136320-10, trauer@hospiz-esslingen.de, 
www.hospiz-esslingen.de
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Café für Trauernde Echterdingen
Offene Gruppe

Wir möchten Ihnen als Trauernde Raum geben, so zu sein, wie 
Sie sich gerade in ihrer Trauer fühlen. Sie lernen Menschen 
mit ähnlichen Erfahrungen kennen, mit denen Sie sprechen 
oder auch schweigen können.

Montag, 28. September 2020
 Weitere Termine: 26.10., 30.11., 14.12. 
Jeweils montags  16.00 - 18.00 Uhr

Echterdingen, Zehntscheuer, Maiergasse 8

Team Café für Trauernde

Veranstalter:
Hospizgruppe Leinfelden-Echterdingen, 
Tel. 0151 - 14 86 94 26
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Trauercafé Regenbogen Plochingen
Für Menschen auf dem Trauerweg

Montag, 28. September 2020
Weitere Termine: 26.10., 30.11., 21.12.
jeweils montags 16.00 - 18.00 Uhr

Plochingen
Café Steiner am Fluss, Bruckenwasen

Informationen: Team Trauercafé
Claudia Jung, Tel. 0 71 53 - 92 99 96

Veranstalter: 
Trauerbegleitung Deizisau-Altbach, Plochingen sowie 
Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenar-
beit mit den jeweiligen Hospizgruppen

Foto: Emanuel Gebauer
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Kletterwald Plochingen
Die gesicherte Kletterei in und unter Bäumen erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit - bei jung und nicht mehr ganz jung. Wir 
werden an diesem Samstag den Kletterwald in Plochingen be-
suchen. Das Gelände am Stumpenhof liegt wunderbar am Wal-
drand und hat Parcours in verschiedenen Schwierigkeitsgraden. 
Somit ist für Anfänger und (Fast-) Profis etwas dabei. Zu Beginn 
erhalten wir eine Einführung in die Sicherungstechnik und dann 
können wir loslegen. Im Anschluss können wir dann noch im 
Biergarten nebenan verlorene Kalorien wieder auffüllen.

26. September 2020
14.00 Uhr - 16.30 Uhr

Plochingen
Kletterwald Plochingen, Stumpenhof 104/1

Bernhard Wiesmeier

24,00 €, Bitte Hygienetuch mitbringen

Anmeldung bis 18. September: VHS Esslingen, 
Tel. 0711 55021-0, info@vhs-esslingen.de
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Tipp-Kick
Tipp-Kick ist ein Spiel für zwei Personen, das eine Fußball-Si-
mulation darstellt. Das Spielfeld besteht dabei aus einer 
Spielplatte, zwei Toren, zwei Torhütern und zwei beliebig 
positionierbaren Feldspielern sowie einem zweifarbigen, 
zwölfeckigen Ball. Durch das Antippen des Knopfes auf der 
Spielfigur bewegt sich der Fuß und kickt den Ball. Dieser Ball 
ist kuboktaedrisch (12-eckig) und besteht aus zwei gleich gro-
ßen unterschiedlichen Farbhälften. Besonders bei Männern 
ist dieses Spiel seit 1924 beliebt. Herzliche Einladung sich 
diesem Spiel in guter Gemeinschaft zu widmen.

Freitag, 20. November 2020, 16.00 - 18 Uhr

Esslingen, Gemeindehaus „Laterne“ 
Georg-Christian-von-Kessler-Platz 2,  5,00  €

Anmeldung: Evang. Bildungswerk im Landkreis 
Esslingen, Tel. 0 70 22 - 9057-60,  info@ebiwes.de 

Männer - neue Wege gehen
Eine Kooperation der keb Kath. Erwachsenenbildung Landkreis 
Esslingen mit dem Evang. Bildungswerk, VHS Esslingen und der 
Stadt Esslingen, Referat für Chancengleichheit.
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Eutonie
Sanfte Übungen im Liegen, Sitzen und Stehen schulen Ihr Kör-
perbewusstsein und Ihr Konzentrationsvermögen. Sie kommen 
zur Ruhe und tanken Kraft für Ihre täglichen Aufgaben. Sie 
können an fünf Abenden die wohltuende Wirkung der Eutonie 
kennenlernen und diese im Laufe des jeweiligen Kurses weiter 
vertiefen. Spezielle Vorkenntnisse oder Voraussetzungen sind 
nicht erforderlich. 

Zu den Terminen bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme 
Socken und eventuell ein Handtuch als Kopfunterlage.

Kurs 1: 05.10., 12.10., 19.10., 26.10., 02.11.2020
Kurs 2: 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12.2020
Kurs 3: 11.01., 18.01., 25.01., 01.02., 08.02.2021
Kurs 4: 22.02., 01.03., 08.03., 15.03., 22.03.2021
Kurs 5: 12.04., 19.04., 26.04., 03.05, 10.05.2021

Jeweils montags von 19.30 bis 21.00 Uhr

Kirchheim unter Teck
OASE - Spirituelles Zentrum der Katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Kirchheim unter Teck im 
Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Ingrid Stahl

35,00 € | Barzahlung 
Am ersten Abend kostenfreies „schnuppern“ möglich

Anmeldung ab Mitte Sept. 2020: 
Tel. 07023 – 8546

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck

LEBEN GESTALTEN
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Meditation – gut für Leib und Seele
Mit leichten Körperübungen kommen wir zur Ruhe, lassen 
die Alltagsgedanken hinter uns und stimmen uns ein auf das 
Schweigen. Im stillen Sitzen lassen wir uns ein auf die Gegen-
wart. Wir lassen uns los, um ganz bei uns zu sein. Dabei kann 
uns ein Wort aus der Bibel begleiten. Wir können die Kraft 
des Schweigens erfahren, die unserem Leib gut tut und die 
Seele tief berühren kann. Wir schließen den Abend mit einem 
musikalischen Ritual ab. Dieser Kurs kann der Anfang eines 
längeren, persönlichen Übungsweges sein und ist geeignet 
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene. 

Bitte mitbringen: Meditationsbänkchen- oder -kissen, wenn 
vorhanden. Je nach persönlichem Bedarf: Isomatte oder 
andere Unterlage, warme Socken, Decke.

Termine: 08.10., 15.10., 22.10., 05.11., 12.11., 19.11., 
26.11., 03.12., 10.12.
jeweils 20.00 Uhr – 21.00 Uhr

Köngen
Katholisches Gemeindehaus, Rilkeweg 20
Bei Belegung des Gemeindehauses durch Veranstal-
tungen der katholischen Kirchengemeinde findet der 
Meditationsabend in der nebenliegenden katholischen 
Kirche "Zum Guten Hirten" statt.

Brunhilde Alber, Religionspädagogin, Anleiterin für 
christliche Meditation, geistliche Begleiterin

45,00 Euro € für 9 Abende

Anmeldung und Informationen: Angelika von der Del-
len, Tel. 07024 – 868789, anmeldung@fba-koengen.de

Veranstalter: Familienbildungsarbeit Köngen 

LEBEN GESTALTEN
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„Was uns zum Blühen bringt: die Bedeutung der 
Wertschätzung“
Frauenfrühstück für Leib und Seele in Esslingen St. Paul

Nehmen Sie sich Zeit das liebevoll zusammengestellte Früh-
stücksbuffet zu genießen sowie für Begegnungen und Gesprä-
che in froher Runde. Daran schließt ein Vortrag mit Dr. Beate 
Weingardt zum Thema Wertschätzung an. Wir alle brauchen sie 
wie das tägliche Brot - Worte und Gesten des Lobes, der Dankbar-
keit, der Anerkennung. Es sind Signale der Wertschätzung, ohne 
die der Mensch als Seelenwesen nicht existieren kann. Schon 
kleine Kinder hungern nicht nur nach Nahrung, sondern auch 
nach Zuwendung und Zärtlichkeit, und auch erwachsene und 
alte Menschen benötigen spürbare „Streicheleinheiten“. Doch was 
müssen wir dafür tun – oder gibt es Wertschätzung auch „einfach 
so“? Und wie könnte ein wertschätzender Umgang miteinander 
praktisch aussehen?

Samstag, 17. Oktober 2020
9.00 - 11.30 Uhr

Esslingen,Salemer Pfleghof
Untere Beutau 8-10

Dr. Beate Weingardt, Theologin, Dipl. Psychologin

8,00 €

Anmeldung bis Dienstag, 13. Oktober: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen zusammen mit Katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen

Einladung zum Esslinger Männertreff
„Lebensträume“, „Endlichkeit und Abschied nehmen“, „NEIN 
sagen können“, „mit meinen Gefühlen umgehen“, „endlich 
ausmisten“, so einige Beispiele bisheriger Themen beim 
Männertreff.  In einem offenen und vertraulichen Rahmen be-
gegnen wir uns dabei selber und anderen Männern. Wie geht 
es uns als Mann in unserer aktuellen Lebenssituation und wie 
den anderen, welche Erfahrungen sammeln wir dabei? 

Dienstag, 15. September
einmal im Monat, jeweils dienstags 20.00 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Franziskus- und Klara-Zimmer, 

Veranstalter: keb Esslingen
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IM HERZEN DIE TRAUER - Die Trauer verstehen 
und einander begegnen
Trauertag 2020

Miteinander wollen wir uns mit diesem Thema beschäftigen 
und uns in einer vertrauensvollen Atmosphäre unseren ganz 
unterschiedlichen Erfahrungen und Gefühle zuwenden. Dabei 
können wir alle voneinander lernen und uns gegenseitig dabei 
unterstützen, den eigenen Trauerprozess besser zu verstehen, 
ihn anzunehmen und ihm heilend zu begegnen. Unser Ziel 
ist es, gute Erfahrungen und tragende Impulse von diesem 
gemeinsamen Tag auch in unseren persönlichen Alltag mit hin-
einnehmen zu können. Wir werden dazu miteinander sprechen 
und ein wenig kreativ sein.

Samstag, 7. November 2020
9.30 – 16.00 Uhr

Deizisau
Evang. Gemeindehaus, Kirchstr. 4

Lis Bickel, Kunsttherapeutin, Systemische Familienthera-
peutin, Referentin im Bereich Sterben, Tod und Trauer

10,- € je Person für den Trauertag.
Zzgl. Mittagessen im Gasthaus. Um eine Spende für die 
Getränke im Evang. Gemeindehaus wird gebeten.

Anmeldung: Hospizgruppe Deizisau und Altbach mit 
Johanniterstift Plochingen 
73779 Deizisau, Im Kelterhof 3, 
Frau Schmid 01 74 – 300 03 97, 
hospizgruppe-deizisau-altbach@t-online.de 

Veranstalter: Trauerbegleitungsgruppe Deizisau und Alt-
bach, Plochingen, Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald 
in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen

LEBEN GESTALTEN
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Tag der Trauer
Wir laden alle interessierte Betroffene ein zu einem Gedenktag 
für ihre verstorbenen Verwandte und Freunde. Bei Medita-
tionen, Gesprächen und Zeit der Stille wollen wir den Tag 
miteinander verbringen und auch gemeinsam Mittagessen 
und Kaffee trinken. 
			 

Samstag, 16. Januar 2021
10.00 – 16.30 Uhr

Kirchheim unter Teck
OASE - Spirituelles Zentrum der Katholischen Gesamt-
kirchengemeinde Kirchheim unter Teck im Katholi-
schen Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

10,00 € 

Anmeldung bis 10. Januar: Pfarramt Maria Königin, 
Tel. 07021 - 55588 (Teilnehmerzahl begrenzt)

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck

Organspende – Ja oder Nein?
Die Entscheidung zum Organspender zu werden wird einem 
nicht leicht gemacht. Zur Podiumsdiskussion um das Thema 
Organspende können Sie Ihre Fragen mitbringen und sich über 
dieses Thema informieren.

Donnerstag, 22. Oktober 2020
19.30 Uhr

Deizisau
Evang. Gemeindehaus, Kirchstraße 4

Dr. med. Wolfgang Bettolo, Oberarzt, Klinikum Stuttgart
Dr. med. Paolo Bavastro, Facharzt für Innere Medizin/
Kardiologie, Stuttgart
Moderation: Thomas Matrohs, Bürgermeister, Deizisau

Veranstalter: Hospizgruppe Deizisau und Altbach mit 
Johanniterstift Plochingen, Förderverein für die Hospi-
zarbeit in Deizisau und Altbach e.V.
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Wohlfühlort Wald - Workshop
Im Reich der Baum- und Wurzelöle

Auf der Suche nach Entschleunigung, innerer Einkehr und 
Erholung entdecken wir das Ökosystem Wald mit seinen hei-
lenden und reinigenden Kräften für Körper, Geist und Seele. 
Die aromatische Waldluft enthält natürliche ätherische Öle. 
Wir holen den Wald direkt zu uns nach Hause, in dem wir uns 
mit der kraftvollen Wirkung des ätherischen Öles von Zirbel-
kiefer- oder der Weißtanne beschenken und gleichzeitig auch 
unser Immunsystem stärken. An diesem Abend lernen Sie 
noch weitere ätherische Baumöle kennen. Wir stellen u.a. ein 
Massageöl sowie ein klärendes Raumspray her und entspan-
nen mit einer Waldmeditation. Falls vorhanden bringen Sie 
Fläschchen mit 30ml Füllmenge zum Kurs mit. Gerne können 
auch Fläschchen und Sprühaufsatz erworben werden.

Mittwoch, 2. Dezember 
um 18.30 - 21.00 Uhr

Kirchheim unter Teck
OASE - Spirituelles Zentrum der Katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Kirchheim unter Teck im 
Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Reinhilde Kohnle-Vöhringer, Krankenschwester, 
Palliative-Care, Trauerbegleiterin
Sabina Brandenstein, Pastoralreferentin

12.00 € (Material)

Anmeldung: Pfarramt Maria Königin, Tel. 07021 - 55588
Teilnehmerzahl begrenzt

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck

LEBEN GESTALTEN
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Mit dem Fahrrad in die Region
An diesem winterlichen Online-Seminarabend stellt Dr. 
Markus Mezger, erfahrener Tourenleiter und Entdecker 
verschiedener Themen-Fahrradausflüge, seine Angebote vor, 
mit denen er Interessierte im nächsten Sommer „entführen“ 
möchte: Zu bewegten, sinnhaften Zielen im Freien! Wir tau-
schen uns in unterhaltsamer Runde über die Impulse aus und 
kommen zugleich über möglicherweise bereits vorhandene 
Erwartungen ins Gespräch.

Montag, 24. Januar 2021
18.00 - 19.30 Uhr, Technikcheck 17.45 Uhr

Markus Mezger, ADFC
Emanuel Gebauer

Anmeldung bis 18 Januar: keb - Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie alle weiteren 
technischen Informationen und die schriftliche Anlei-
tung (Zoom). Technische Voraussetzung ist entweder 
ein PC/Laptop mit Webcam oder ein Smartphone. Sie 
erhalten vorher eine Einweisung.

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V
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Lecker. Vielfältig. 

Zuverlässig
Essen auf Räder Ihrer Malteser

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?

Weitere Informationen unter 0711/92582-35
www.malteser-stu�gart.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Den anderen geht es immer besser
Ökumenisches Frauenfrühstück 

Samstag, 30. Januar 2021 
9.00 Uhr

Aichwald-Schanbach
Evang. Gemeindehaus, Gartenstr. 10 

Cornelia Mack, Dipl. Sozialpädagogin, Autorin, Filderstadt

8,00 €

Anmeldung unter: 0711 -36 33 54 

Veranstalter: Evangelische und katholische Kirchenge-
meinden Aichwald-Baltmannsweiler

LEBEN GESTALTEN
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Auf den Spuren uralter Lebenserfahrungen 
Fastentage, mit abendlichen Treffen

Vertrauen wir uns dem an, der immer schon mit uns auf dem 
Weg ist. Dabei spüren wir dem Ur-Grund nach, der uns trägt 
und leben und blühen lässt. Dies kann gelingen durch: 

1. Körperliches Fasten
Verzicht auf feste Nahrung sowie auf ungesunde Gewohnheiten 
(Nikotin, Alkohol, Kaffee). Nicht essen, nur trinken, umschalten 
auf eigene Reserven. 
2. Geistig-religiöses Fasten
Impulse und Angebote um den Sinn des Fastens zu erfahren, 
und sich mit Leib und Seele auf Ostern vorzubereiten. 
3. Fasten in der Gruppe 
Die Fastengruppe trifft sich an mehreren Tagen, damit die Teil-
nehmer/innen sich gegenseitig ermutigen und Rückhalt geben 
können. Die Treffen bestehen aus Austausch, Körperübungen, 
sowie geistlichen Impulsen. 

Dieser Fastenkurs ist so angelegt, dass am Freitag der Körper 
zunächst mit weniger Nahrung entlastet wird und am Wochen-
ende das eigentliche Fasten beginnt. Am letzten Abend wird 
das Fasten symbolisch gebrochen, so dass am darauffolgenden 
Tag die feste Nahrungsaufnahme aufgebaut werden kann. 

Beginn: Donnerstag, 11. März 2021 
19.30 Uhr 

Treffen: 12.03., 14.03., 16.03., 18.03.2021 
jeweils 19.30 - ca. 21.00 Uhr

Kirchheim unter Teck
OASE - Spirituelles Zentrum der Katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Kirchheim unter Teck im 
Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Sabina Brandenstein, Pastoralreferentin (Impulse)
Ingrid Stahl (Eutonie)

20,00 € | incl. Materialkosten

Mindestteilnehmerzahl sind 15 Personen. 
Anmeldung bis 26. Februar: Pfarramt Maria Königin, 
Tel. 07021 – 55588, MariaKoenigin.Kirchheim@drs.de

Verbindlich ist die Anmeldung erst mit Überweisung der 
Teilnahmegebühr bis  28. Februar 2021.
Konto der Katholischen Kirchengemeinde Maria Königin: 
IBAN: DE 88 6115 0020 0048 3243 39

Veranstalter: Katholische Gesamtkirchengemeinde 
Kirchheim unter Teck
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exklusiv im
Nürtinger Weltladen

20 Jahre Nürtinger Weltladen  1998 - 2018

Wir sind für Sie da:  
Mo.-Mi. 9.00-18.00, Do.+Fr. 9.00-18.30, Sa. 9.00-13.30 
Nürtinger Weltladen - das Fachgeschäft für Fairen Handel
Kirchstraße 25, 72622 Nürtingen, Tel. 07022.211713
www.nuertinger-weltladen.de   info@nuertinger-weltladen.de

Faire Mode
chic kombiniert

Familientisch - Rettungsaktion
ABC der gesunden Kleinkindernährung

Ihr Kind isst kein Gemüse oder mag kein Grün? Ihr Kind findet 
beim Essen kein Ende oder ist ein Suppenkaspar? Die ersten 
6 Jahre sind eine sehr sensible Zeit, um gesunde Ernährungs-
gewohnheiten zu entwickeln. In diesem Vortragsabend sitzen 
Sie mit uns am Familientisch und lernen wie Kita- und Kinder-
gartenkinder ein gesundes Essverhalten erlernen können.

Mittwoch, 21. Oktober 2020 
19.00 - 20.30 Uhr

Esslingen
Ökumenische Familienbildungsstätte, Berliner Str. 27

Sonja Mannhardt

25,00 €

Anmeldung unter Verweis auf Kurs Nr.2020-K102 unter:
www.fbs-esslingen.de
Ökumenische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de

Veranstalter: Keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen in Kooperation mit der Ökum. Familien-
bildungsstätte Esslingen

PARTNERSCHAFT - FAMILIE - ERZIEHUNG
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Grenzgänger Jungen
Zwischen Macht und Ohnmacht

So erleben wir sie: Jungen lieben das Risiko, sie stören und 
rebellieren. Wir kriegen sie irgendwie nicht gebändigt. Jungen 
sind raumdominant, fordern Bewegung und holen sich auf 
ihre Art Zuwendung. Da sind Konflikte vorprogrammiert! Der 
Abend verspricht keine Lösungen, bietet aber viele praktische 
Einblicke und gibt Impulse. Er will aus vielfältigen Beobach-
tungen Anregungen zu Verhaltensänderungen im Umgang mit 
Jungen geben. Übungen aus der Jungenarbeit werden dabei 
ganz praktisch helfen. Und: Es wird dabei viel gelacht und 
gestaunt. Bitte mitbringen: Schreibutensilien.

Donnerstag, 19.November 2020
19.30 – 21.45 Uhr

Esslingen
Ökumenische Familienbildungsstätte, Berliner Str. 27

Klaus Hummel

10.00 €

Anmeldung unter Verweis auf Kurs Nr. 2020-H026 unter:
www.fbs-esslingen.de
Ökumenische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de

Veranstalter: Keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen in Kooperation mit der Ökum. Familien-
bildungsstätte Esslingen

PARTNERSCHAFT - FAMILIE - ERZIEHUNG
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Mein Kind will beten!
Oh Gott, wie geht das?

Kinder haben ein großes Bedürfnis zu glauben. Sie möchten 
vertrauen, ihren Eltern und der Welt. Kinder erfahren aber lei-
der viel zu schnell, dass diese Welt nicht immer ein Ort des Ver-
trauens ist und auch ihre Eltern nicht alles Unheil abwenden 
können. Da muss jemand größeres, mächtigeres her... doch 
wie kann ich jemandem meine Wünsche, Ängste und Hoff-
nungen mitteilen, der gar nicht da ist? Erfahren Sie heute, wie 
Sie gute Rahmenbedingungen für das Gebet schaffen können, 
welchen Einstieg Sie mit Ihrem Kind dazu finden können und 
welche Bereicherung diese Form des Gesprächs sein kann.

Seit 1929 ist es unser Auftrag, Wissenswertes rund um das 
Thema Erziehung in die Familien zu transportieren. Diesem 
Auftrag kommen wir 2020 mit der neuen Vortragsreihe KINDER.
leicht nach. Von März – Dezember werden wir über aktuelle 
Themen berichten, informieren und diskutieren. Immer am 
letzten Montag eines Monats werden Themen, die Familien 
beschäftigen, „KINDER.leicht“ erklärt – grundsätzlich, aktuell, 
regional und abwechslungsreich.

Eine Anmeldung wird erbeten, Spontan-Entschlossene sind 
genau so willkommen!

Montag, 14. Dezember 2020
19.00 – 20.30 Uhr 

Esslingen
Ökumenische Familienbildungsstätte, Berliner Str. 27

Ulrich Enderle

4,00 € | KSK-Kunden kostenlos

Anmeldung unter Verweis auf Kurs Nr. 2020-H009 unter:
www.fbs-esslingen.de
Ökumenische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de

Veranstalter: Keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen in Kooperation mit der Ökum. Familien-
bildungsstätte Esslingen
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Ehe.Wir.Heiraten.
Ein Abend zur Ehevorbereitung 

Mit Ihrem Ja-Wort bei der Hochzeit trauen Sie sich etwas 
Großes zu! Wir möchten Sie auf diesen großen Tag vorberei-
ten. Gönnen Sie sich diesen Abend. Er wird eine willkommene 
Auszeit sein in Ihren Vorbereitungen.

Wir laden Sie ein, sich Zeit zu nehmen und auf Ihre Liebesge-
schichte zu schauen - wertzuschätzen, was ist - und Ausschau 
zu halten, was kommt. An dem Abend bekommen Sie auch 
Antworten und Anregungen rund um den Traugottesdienst.

Freitag, 29. Januar 2021
17.00 - 21.00 Uhr

Neuhausen auf den Fildern, 
Kath. Gemeindehaus St. Petrus und Paulus, Kloster: 8

Alfred Kirsch, Katholischer Pfarrer, Neuhausen a.d.F.
Barbara Strifler, Dekanatsreferentin

20 € je Paar/Kurs
 

Anmeldung bis 18. Januar:  keb Esslingen, 
Tel.: 07 11 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: Kath. Dekanat Fachbereich Ehe und 
Familie im Dekanat Esslingen-Nürtingen
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Ja ich will!
Tagesseminar zur Ehevorbereitung 

Sich das Ja-Wort zu geben, ist Glück und Wagnis zugleich. 
An Ihrer Hochzeit bekräftigen Sie vor allen Gästen, dass alles, 
was Sie miteinander erlebt haben, Sie dazu geführt hat, Ja 
zueinander zu sagen, In Ihrer Beziehung wird Liebe konkret 
und schreibt ihre ganz eigene Geschichte. Das ist aufregend 
und spannend. Der Vorbereitungstag schenkt Ihnen als Paar 
Zeit, auf die eigene Liebesgeschichte zu schauen und mitei-
nander ins Gespräch zu kommen: Wie hat alles zwischen uns 
begonnen? Was schätze und mag ich an dir? Was nährt unsere 
Liebe? Worin sehen wir Herausforderungen auf unserem 
gemeinsamen Weg durchs Leben?

Thematisch wird es auch um Gestaltungsmöglichkeiten der 
kirchlichen Trauung gehen: Wie ist die kirchliche Trauung 
aufgebaut? Was sprechen wir einander zu? Was ist uns wichtig 
an Texten, Liedern, Symbolen? In der kirchlichen Trauung 
feiern Sie mit Ihren Gästen, dass Gott sein Ja zu Ihnen und 
Ihrer Liebe gibt. Durch die kirchliche Trauung erhalten Sie den 
Segen Gottes für Ihre Ehe - ein Leben lang!

Samstag, 13. März 2021
10.00 - 16.00 Uhr

Aichtal-Grötzingen, Kath. Gemeindehaus 
Maria, Hilfe der Christen, Schillerstraße 6

Susanne und Jochen Storz, Altenriet
Volker Weber, Pfarrer Seelsorgeeinheit Neckar-Aich

45 € je Paar/Kurs

Anmeldung bis 1. März 2021: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 382174, info@keb-esslingen.de

Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen in Zusammenarbeit 
mit der keb Kath. Erwachsenenbildung im Lk. Esslingen
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Geben und Nehmen
Inklusive Familienfreizeit 

Familien mit und ohne behinderte Kinder erleben gemeinsam 
erholsame Tage: Abschalten, Natur erleben, Zeit finden als 
Familie und als Paar. Wir wissen nicht, wie sich bis dahin das 
Infektionsgeschehen entwickelt, wir werden aber immer neu 
unser Konzept anpassen, damit eine gute Mischung aus Sicher-
heit und Vertrautem möglich ist. Eine kostenfreie Stornomög-
lichkeit wird mindestens bis Ende des Jahres offen gehalten, 
voraussichtlich auch darüber hinaus, auch das wird regelmäßig 
neu kommuniziert. Eingeladen sind vorwiegend Familien mit 
Kindern im Alter bis 12 Jahren. Etwa 55 Personen können teil-
nehmen. Ein abwechslungsreiches Programm will den Bedürf-
nissen der Kinder, der Erwachsenen und der ganzen Familie 
gerecht werden. Dazu gehören Impulse das (Familien-)leben 
gelassen und leicht zu nehmen. Die Morgen- und Abendimpul-
se für die ganze Familie ermöglichen sowohl spirituell-religiöse 
als auch gemeinschaftliche Erfahrungen. Die Unterbringung ist 
vorwiegend in Appartements im Gästehaus. Die Freizeit wird 
durch Spendengelder und (kirchliche) Zuschüsse unterstützt. 
Neben reduzierten Kosten für alle, können Familien mit gerin-
gem Einkommen zusätzlich unterstützt werden. Bitte nehmen 
Sie hierzu Kontakt mit Tobias Haas auf.
Reisebedingungen: Bis zum Anmeldeschluss  sollte die Min- 
destteilnehmerzahl von 10 Erwachsenen Personen erreicht 
sein. Der Rücktritt von der Maßnahme durch die TN ist gegen-
über der keb Esslingen e.V. schriftlich zu erklären.

Dienstag, 6. April, 11.00 Uhr bis 
Freitag, 9. April 2021, 15.00 Uhr 

Schramberg-Sulgen 
Feriendorf Eckenhof, Dr.-Helmut-Junghans-Str. 50 

Tobias Haas, Seelsorge bei Menschen mit Behinderung 
Andreas Rieck, Coach für Resilienz und Kommunikation
Cornelia Guserle, Erzieherin, Fachkraft für inkl. Pädagogik 

145 € Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren | 80 € 
Kinder 6 bis 13 Jahre | 55 € Kinder 1 bis 5 Jahre | ab dem 
3. Kind sind Kinder frei (Kurs, Übernachtung, Verpflegung; 
Fahrt in Eigenregie) 

Anmeldung bis 15. Dezember 2020 schriftl.: keb Esslin-
gen, Tel. 0711 - 38 21 74. Anmeldeformular anfordern. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt; Familien aus dem Landkreis 
Esslingen werden bevorzugt berücksichtigt. 

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen in Zusammenarbeit mit Seelsorge bei Menschen 
mit Behinderung im Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

PARTNERSCHAFT - FAMILIE - ERZIEHUNG
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Dein Weg – mein Weg – unser Weg
Der etwas andere Tag für Paare zur Ehevorbereitung

Wenn aus zwei einzelnen Wegen ein gemeinsamer wird, wenn 
sich zwei Menschen dazu entschließen, miteinander in die 
Zukunft zu gehen, dann tut es gut, einmal den Alltagstrott 
hinter sich zu lassen und sich als Paar Zeit zu nehmen, ein 
paar spannenden Fragen nachzugehen:

Was führt uns zusammen? Wer geht mit uns mit? Wie treffen 
wir unsere Entscheidungen an Wegkreuzungen? Was stärkt 
uns? Wie gehen wir mit Durststrecken um? 
Darüber miteinander, mit anderen Paaren und mit dem Team 
ins Gespräch zu kommen, dazu lädt dieser Tag in der Natur 
ein. Bitte gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und ein 
Vesper mitbringen.

Samstag, 08. Mai 2021
10.00 - 17.00 Uhr

Bad Boll
Treffpunkt: Parkplatz P3 (Badstraße/Pappelweg)

Alexandra und Marcel Holzbauer, Pastoralreferenten, 
Nürtingen

40 € je Paar/Kurs

Anmeldung bis 26. April: keb Esslingen,
Tel. 07 11 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: Kath. Dekanat Fachbereich Ehe und 
Familie im Dekanat Esslingen-Nürtingen
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Online-Kurse mitmachen: 
trainieren mit der keb
Sie möchten an Online-Seminaren, -Treffen, -Gesprächsrun-
den, -Vorträgen und -Kursen über das Internet, teilnehmen, 
Sie haben das noch nie gemacht oder fühlen sich unsicher!? 
Keine Sorge: Das geht uns allen so! Aber wir haben einiges 
ausprobiert und inzwischen festgestellt, dass Online-Seminare 
in Zeiten der Pandemievorsorge manches ersetzen können, 
was wir in den bisherigen Begegnungsräumen, ob im Kursraum 
oder im Gemeindehaus, gewohnt waren. Wir wollen mitreden, 
uns gegenseitig sehen, dran bleiben und neues entdecken. 
Jeder sitzt an seinem PC, Laptop oder Smartphone verbunden 
durch technische Hilfsmittel. Auf was ist zu achten? An was 
muss ich vorher denken? Was ist anders als „im realen Treffen“ 
mit anderen Menschen? Was braucht man um gut virtuell zu 
kommunizieren? Wir wollen spielerisch erkunden, inwieweit 
jeder dieses Medium für sich nutzen kann. Die Hemmschwelle 
wird niedriger, wenn man zuvor ein bisschen gemeinsam übt. 
Vor, während und nach diesem Übungskurs „Online-Kurse mit-
machen“ beraten wir außerdem telefonisch oder persönlich, 
indem Sie einen Termin bei uns vereinbaren und dann vorbei-
kommen. Dieser Kurs ist nicht Voraussetzung zur Teilnahme an 
anderen Onlineseminaren.

Mittwoch, 23. September
19.00 – 20.30 Uhr , Technikcheck 18.45 Uhr

Emanuel Gebauer
Brigitte Meseke

 

Anmeldung bis 2 Tage vor der Veranstaltung 

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie alle weiteren 
technischen Informationen und die schriftliche Anleitung 
(Zoom). Technische Voraussetzung ist entweder ein PC/
Laptop mit Webcam oder ein Smartphone. Sie erhalten 
vorher eine Einweisung.

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V

WEITERBILDUNG
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DRANbleiben - REINSCHNUPPERN!
Teilnahme an Online Seminaren: „Einstieg von ganz vorne“ 

Dieser Einführungskurs findet „real“ statt: Um später an On-
line-Treffen auf der technischen Basis von „Videokonferenzen“ 
teilnehmen zu können, laden wir Sie zusammen mit der Stadt 
Esslingen in das Forum Esslingen – Zentrum für Bürgeren-
gagement ein, um dort in aller Ruhe und unter kompetenter 
Beratung den Einsatz eines Laptops, Tablets oder Ihres Smart-
phones für die Teilnahme an Videotelefonie, Schaltkonferenzen 
und Onlineseminare verschiedener Art zu erlernen. Sie benöti-
gen dazu KEINERLEI Vorkenntnisse oder eigene Geräte. 

Auf Wunsch können bis zu 8 Teilnehmer*innen ein „Leih-Tablet 
mit Internet-Zugang“ erhalten, mit dem sie anschließend acht 
Wochen lang kostenlos üben und experimentieren können. Lap-
top, Tablet oder Smartphone mitbringen, Leihgeräte auf Anfrage.
 

Montag, 19. Oktober
19.00 – 20.30 Uhr

Forum Esslingen,
Zentrum für Bürgerengagement, Schelztorstr. 38, Saal 

Anmeldung: keb Esslingen, Tel. 0711 - 382174, 
info@keb-esslingen.de  (Max. 12 Personen/Teilnahme nur 
vor Ort) Technische Voraussetzung ist entweder ein PC/
Laptop mit Webcam oder ein Smartphone. 

Veranstalter: Stadt Esslingen in Kooperation mit der 
keb Katholischen Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen e.V.

WEITERBILDUNG
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DRANbleiben - DABEI SEIN!
Teilnahme an Online-Treffen – wie geht das? -
Ein Workshop zum Kennenlernen und Ausprobieren 

Sie möchten an Online-Gesprächsrunden, -Vorträgen, -Tref-
fen, -Seminaren oder -Kursen über das Internet, teilnehmen, 
Sie haben das noch nie gemacht oder fühlen sich unsicher!? 
Keine Sorge: Das geht uns allen so! Wir laden Sie ein, die Welt 
der „Online-Begegnungen“ kennen zu lernen.

Vereine und gemeinnützige Organisationen experimentieren 
mittlerweile mit verschiedenen „digitalen Werkzeugen“, um 
den Einschränkungen in Zeiten von Covid19 entgegen zu 
wirken. Bildungseinrichtungen, haben einiges ausprobiert 
und inzwischen festgestellt, dass Online-Seminare in Zeiten 
der Pandemievorsorge manches ersetzen können, was bisher 
nur in der persönlichen Begegnung möglich war, entweder in 
den eigenen Kursräumen oder in Räumen vor Ort.

Wir wollen weiter mitreden, uns gegenseitig sehen, dran 
bleiben und neues entdecken. Jetzt sitzt jeder an seinem PC, 
Laptop oder Smartphone verbunden durch technische Hilfs-
mittel. Was verändert sich dadurch? Was ist anders als „im 
realen Treffen“ mit anderen Menschen?  Auf was ist zu achten? 
An was muss ich vorher denken? Was braucht man um gut 
virtuell zu kommunizieren?

Wir wollen spielerisch erkunden, inwieweit jede*r dieses Me-
dium für sich nutzen kann. Die Hemmschwelle wird niedriger, 
wenn man zuvor ein bisschen gemeinsam übt.

Mittwoch, 11. November
19.00 – 20.30 Uhr

Forum Esslingen,
Zentrum für Bürgerengagement, Schelztorstr. 38, Saal 

Anmeldung: keb Esslingen, Tel. 0711 382174, info@
keb-esslingen.de (Max. 12 Personen /Teilnahme vor Ort 
und Online möglich) Mit der Anmeldebestätigung er-
halten Sie alle weiteren technischen Informationen und 
die schriftliche Anleitung (Zoom). Technische Voraus-
setzung ist entweder ein PC/Laptop mit Webcam oder 
ein Smartphone. Sie erhalten vorher eine Einweisung.

Veranstalter: Stadt Esslingen in Kooperation mit der 
keb Katholischen Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen e.V.

WEITERBILDUNG
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Kompetent und erfolgreich Gruppen,
Teams und Kurse leiten
Kursreihe: Von Frauen für Frauen 

Frauen leben und arbeiten (ehrenamtlich und/ oder beruflich) 
in vielen, oft sehr unterschiedlichen Gruppen und Gruppie-
rungen. Zu wissen, welche Gesetzmäßigkeiten hier gelten, wie 
Prozesse sich entwickeln und Vorgänge ablaufen, ist hilfreich 
und notwendig. Das gilt für alle Beteiligten, aber in besonderer 
Weise für die Leiterin einer Gruppe. Frauen in Frauengruppen, 
in Verbänden und Ausschüssen, in beruflichen Gruppen,  in In-
stitutionen und Initiativen, im (Kirchen)Gemeinderat, in der Er-
wachsenenbildung! Sie alle sind angesprochen und eingeladen, 
Handwerkszeug für das Leiten von Gruppen kennen zu lernen, 
sich in der Gruppe auszuprobieren, gewonnene Erfahrungen zu 
reflektieren, sich der eigenen Fähigkeiten bewusst zu werden 
und diese zu perfektionieren. 

Themen des zweiteiligen Kurses:  Rolle der Leitung in den ver-
schiedenen Phasen von Gruppen im Gruppenprozess | Eigene 
Leitungsgeschichte und eigener Leitungsstil | Von wem lasse 
ich mich leiten? Von wem nicht? Von was lasse ich mich leiten? 
| Welche Werte und Normen leiten mich? | Habe ich Leitbilder? 
| Kennen lernen von TZI: Inwiefern kann TZI helfen beim Leiten 
bzw. Teilnehmen in einer Gruppe? | Aus meiner Praxis: Welche 
schwierigen Situationen bzw. Konflikte gibt es? Wie kann ich die-
se bearbeiten bzw. so damit umgehen, dass sie den Prozess in 
der Gruppe fördern? | Meine Kompetenz im Leiten: Was kann ich 
schon ganz gut? Was fehlt mir noch? Was möchte ich verändern?

Der Kurs wird mit einem Zertifikat abgeschlossen.

16.10. - 18.10.2020 und 06.11. - 08.11.
Jeweils Freitag ab 18 Uhr bis Sonntag 14 Uhr

Rottenburg
Johann-Baptist-Hirscher-Haus, Karmeliterstr. 9

Edith Lauble, Bildungsreferentin, Kommunikation-
strainerin und Supervisorin DGSv
Johanna Rosner-Mezler, Diplompädagogin, 
Sozialpädagogin, Referentin im Fachbereich Frauen

185,00 € Unterkunft und Verpflegung im Doppelzimmer
60,00 € Kurskosten bzw. 100,00 € Kurskosten für Teilneh-
merinnen, bei denen der  Träger 50 % oder mehr über-
nimmt

Schriftliche Anmeldung bis 14. September 2020

WEITERBILDUNG
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Ich mach mein Flipchart schön – 
Starter-Workshop Visualisieren
Onlineseminar

Mit den richtigen Tricks und Kniffen kann jede*r das Flipchart 
oder die Notizen von Sitzungen schön gestalten. Dazu braucht 
man ein bisschen Mut, Papier und ein paar Stifte und man 
kann loslegen.

Die richtigen Techniken, Tipps und Tricks bekommen Sie in 
diesem Schnupper-Webinar. Alles kurz, knackig und für Anfän-
ger*innen leicht erklärt. Talent brauchen Sie jedenfalls nicht. 
Was der Kunstlehrer oder die Kunstlehrerin damals gesagt ha-
ben, ist beim Visualisieren völlig egal. Sehr beruhigend, oder?

Samstag, 16.  Januar 2021
9.30 – 12.30 Uhr

Zoom-Konferenz. Die Daten bekommen Sie nach der 
Anmeldung. Wir unterstützen Sie ab 9.00 Uhr gern bei 
der Technik

Anne Panter, Visual Facilitator, Coach
80,00 € (Erm. 40,00)

Anmeldung bis bis 11. Januar: KBW Reutlingen,
Tel.: 07121 - 144 8420, kontakt@keb-rt.de

Veranstalter: keb-Bildungswerke der Region

Anmeldung und Informationen: 
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart, Hauptab-
teilung XI Kirche und Gesellschaft
Fachbereich Frauen / Johanna Rosner-Mezler
Jahnstraße 30  •  70597 Stuttgart
Tel: 0711 9791-1044  •  frauen@bo.drs.de 
https://kirche-und-gesellschaft.drs.de/frauen.html  

Veranstalter: Bischöfliches Ordinariat Fachbereich Frau-
en in Zusammenarbeit mit der Katholischen Erwachse-
nenbildung

WEITERBILDUNG
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Anstoßen - Einladen - Moderieren
Techniken und Abläufe in Veranstaltungen der 
Erwachsenenbildung sowie Onlineseminar für Ehrenamt-
liche in den Kirchengemeinden, Verbänden und Initiativen

Sie arbeiten gerne in Gruppen, Sie wollen Begegnungen 
arrangieren, die Sie und andere weiterbringen. Sie engagieren 
sich in der offenen Arbeit mit Erwachsenen, ob als Beauftrag-
te in der Erwachsenenbildung, in der Gruppe oder in einem 
Arbeitskreis, im Ausschuss Erwachsenenbildung der Kirchen-
gemeinde, im Verein oder in der Ortsgruppe Ihres Verbandes. 
Wir laden Sie ein, sich für diese Tätigkeiten entweder fit zu 
machen oder sich in Ihrer (aus-)geübten Aufgabe weiter zu 
entwickeln. Ihre Arbeit in Gruppen soll interessant sein und 
Ihnen Spaß machen. Was brauche ich, um zu Begegnungen 
im Rahmen der offenen Erwachsenenbildung einzuladen? 
Wie bringe ich „meine Sache“ auf den Weg, damit mein Anlie-
gen die Menschen erreicht? Wie finde ich Referenten und Re-
ferentinnen, und wie beauftrage ich sie? Wie sorge ich für den 
guten Verlauf einer Veranstaltung, eines Gesprächsabends, 
eines Seminars oder eines Vortrags mit Diskussion? Wie trage 
ich dazu bei, dass alle Teilnehmenden zu Wort kommen? Das 
3-teilige Seminar für Verantwortliche in der offenen Erwach-
senenarbeit möchte Interessierte und Geübte motivieren, die 
Türen für Begegnungen zu öffnen. 

Dienstag, 22.09., 29.09. und 13.10.2020
jeweils 18.00 - 20.30 Uhr

Dr. Emanuel Gebauer und weitere Fachreferenten

Anmeldung bis 20. September: keb Esslingen, 
Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen

GEMEINDEDIENSTE
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Advent - Zeit des Wartens, Zeit des 
Empfangens, Zeit der Wege
Fortbildung für Ehrenamtliche im Bereich Kindergottes-
dienste

Dieser Nachmittag richtet sich an Engagierte und Ehrenamt-
liche, die in ihren Kirchengemeinden Kindergottesdienste 
für Kinder von 3 - 9 Jahren gestalten. Die Adventszeit ist für 
die meisten Kinder und Familien eine besondere Zeit im 
(Kirchen-) Jahr. Die Fortbildung gibt kreative Anregungen, 
Ideen und Praxisbeispiele, wie wir Kindern und auch Eltern 
die adventlichen Zeichen und biblischen Texte im Kindergot-
tesdienst näherbringen können.

Freitag, 16. Oktober 2020
15.00 – 19.00 Uhr

Köngen, Katholisches Gemeindehaus Zum Guten 
Hirten, Rilkeweg 20

Andrea Weber, Referentin für Partnerschaft und Familie 
im Dekanat Esslingen-Nürtingen, Multiplikatorin in der 
Kindergottesdienstfortbildung

Anmeldung bis 6. Oktober 2020:
keb Esslingen, info@keb-esslingen.de, 0711 382174

Veranstalter: Dekanat Esslingen-Nürtingen in Koope-
ration mit der Katholischen Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen

GEMEINDEDIENSTE
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Das älteste Evangelium
Einführung ins Lesejahr B

Beim Evangelium nach Markus, das im kommenden Lesejahr 
vorzugsweise gelesen wird, handelt es sich um das älteste 
der vier Evangelien. Als erster hat der Evangelist versucht, die 
Jesusgeschichte zu erzählen: Mit einem fulminanten Beginn 
– der Taufe Jesu – und einem verstörenden Abschluss – den 
entsetzten Frauen, die vom Grab fliehen. Eine Geschichte 
voller Wunder hat in Leid und Tod geendet. Die Auferstehung 
ist zwar sichtbar am Horizont. Vorher gilt es aber, den Weg 
Jesu selbst zu gehen.

Montag, 23. November 2020, 
19.00 – 21.00 Uhr

Wendlingen
Gemeindehaus St. Georg, Bürgerstraße 4

Dieter Bauer, Theologe, Katholisches Bibelwerk e. V., 
Stuttgart, Redakteur der Zeitschrift „Bibel heute“, Pro-
jektleiter für das „Evangelium in Leichter Sprache“.

Anmeldung bis 16. November: 
Kath. Dekanatsgeschäftsstelle, Tel. 0711 794187-0,
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de

Veranstalter: Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

GEMEINDEDIENSTE
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ANMELDEHINWEISE

Veranstaltungen der 
Katholischen Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen

Anmeldung:
Wenn eine Anmeldung notwendig ist, ist dies bei der 
Veranstaltung erwähnt. Bei Studienfahrten, Mehrtages-
seminaren und Freizeiten ist zusätzlich eine schriftliche 
Anmeldung erforderlich. Dazu gelten jeweils gesonderte 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (ABG).

Bestätigung:
Bei Ganztages- und Mehrtagesveranstaltungen ist Ihre 
Anmeldung mit unserer schriftlichen Bestätigung ver-
bindlich.

Abmeldung durch Teilnehmende:
Nach erfolgter Anmeldung erbitten wir im Falle der 
Verhinderung Ihre umgehende telefonische oder schrift-
liche Abmeldung.

Bei Absagen innerhalb 30 Tagen bis zu 8 Tagen vor Ver-
anstaltungsbeginn fällt neben einer Bearbeitungsge-
bühr von 5 € eine Stornierungsgebühr an. 
Stornogebühren bei Absage zwischen 30 Tage  8 Ta-
genvor dem Veranstaltungsbeginn betragen 20% des 
Teilnahmebetrages; bis 1 Tag vor Veranstaltungsbeginn 
80% des Teilnahmebetrages; danach 100% des ausge-
schriebenen Teilnehmerbetrages pro Person.

Bei Reisen der Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen als Veranstalter gelten gesonderte Bestim-
mungen in unseren AGB, die auf unserer Homepage ver-
öffentlicht sind. Siehe: www.keb-esslingen.de

Absage durch den Veranstalter:
Alle Veranstaltungsangebote der Kath. Erwachsenen-
bildung im Landkreis Esslingen sind frei bleibend. Bei 
Absagen durch den Veranstalter können keine Haftungs-
ansprüche geltend gemacht werden.
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WEITERE ADRESSEN

Katholische Dekanatsstellen
und Beratungsdienste

Telefonseelsorge Stuttgart
(kath.) Tel. 0800 - 111 0 222
(ev.) Tel. 0800 - 111 0 111

Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen |
Dekanatsgeschäftsstelle
73728 Esslingen, Untere Beutau 8 - 10
Tel. 0711 - 79 41 87-0 | Fax 0711 - 79 41 87-11
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de

Kath. Jugendreferate Esslingen und Nürtingen
73728 Esslingen, Untere Beutau 8-10
Tel. 0711 - 79 41 87-20 | Fax 0711 - 79 41 87-22
jugendreferat-es-nt@bdkj.info
72622 Nürtingen, Katharinenstr. 17

Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern
73249 Wernau, Kirchheimer Str. 114
Tel. 07153 - 3 67 33 | Fax 07153 - 92 38 20
Bseelsorge.Esslingen@drs.de

Seelsorge bei Menschen mit Hörschädigung
72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 0711 - 3 51 53 38 | Tel. 07022 - 9 98 96 72
hoergeschaedigtenseelsorge.stuttgart@drs.de

FreiwilligenDienste beim BDKJ
Bund der Deutschen Katholischen Jugend
73249 Wernau, Antoniusstr. 3

Freiwilliges Soziales Jahr
Tel. 07153 - 30 01-109 | fsj@bdkj.info

Freiwilliges Ökologisches Jahr
Tel. 07153 - 30 01-109 | foej@bdkj.info

Weltkirchlicher Friedens-Dienst
Tel. 07153 - 30 01-184 | wfd@bdkj.info
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Caritas Fils-Neckar-Alb, Zentrum Esslingen
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-0 | Fax 0711 - 39 69 54-54
esslingen@caritas-fils-neckar-alb.de

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer
Tel. 0711 - 39 69 54-22

AQUA 
Arbeit und Qualifizierung für Langzeitarbeitslose
und junge Menschen in katholischer Kirche und Caritas
Tel. 0711 - 39 69 54-25 | Tel. 0711 - 39 69 54-17

Orte des Zuhörens Esslingen, Mettinger Str.123
Tel.  0711 - 39 69 540 

Carisatt, Esslingen
Tel. 0711 - 3 51 01 42 
carisatt-esslingen@caritas-fils-neckar-alb.de

Psychologische Familien- und Lebensberatung
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-40 | Fax 0711 - 39 69 54-54

72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 2 15 80 | Fax 07022 - 21 58 29
info@pfl-esslingen-nuertingen.de

Sozialdienst kath. Frauen | Schwangerschaftsberatung
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-50 | Fax 0711 - 39 69 54 54
schwangerschaftsberatung.es@skf-drs.de

72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 21 58 23 | Fax 07022 - 21 58 28

Katholische Familienpflege im Dekanat
Esslingen-Nürtingen
72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 3 85 15 | Tel. 0711 - 79 41 87-15
familienpflege.nt@t-online.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH
73733 Esslingen, Klosterallee 1-3
Tel. 0711 - 39 69 90-0 | Fax 0711 - 39 69 90-14
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TERMINÜBERSICHT

September 2020
09.09. Trauercafé T im Eckpunkt Kirchheim � 57

10.09. Trauercafé Lichtblick Wernau � 59

14.09. Trauercafe „Zuversicht“ Filderstadt � 59

15.09. Männertreff Esslinger� 67

15.09. Trauernetzwerk von Elltern für Eltern � 60

17.09. Café für Trauernde in Ostfildern Ruit � 61

18.09. Trauercafé MiT Wendlingen � 57

20.09. Trauercafé „Ausblick“ � 62

21.09. Wege durch die Trauer in Neuhausen a.d.F. � 61

22.09. Anstoßen - Einladen - Moderieren � 86

23.09. Online-Kurse mitmachen:  trainieren mit der keb � 81

25.09. Was war der Mensch? � 44

26.09. Aquarelltechniken  WE in St. Luzen� 39

26.09. Von Labyrinth zu Labyrinth � 54

26.09. Kletterwald Plochingen  - Männer - neue Wege gehen � 64

27.09. Auf dem Weg nach Klein-Jerusalem  � 26

27.09. Trauerschritte– Spaziergänge für Trauernde � 62

28.09. Café für Trauernde Echterdingen � 63

28.09. Trauercafé Regenbogen Plochingen � 63

Oktober 2020
02.10. Sketchcrawl � 33

05.10. Jetzt ist die Zeit! Was bringt der Synodale Weg � 46

05.10. Eutonie � 65

08.10. Meditation – gut für Leib und Seele � 66

10.10. Shi(f)t happens - Zukunft frauenpolitisch � 12

10.10. Auf dem Jerusalemweg vorbei … � 23

10.10. Schreiben unterwegs � 27

12.10. Von Maria von Magdala bis Maria 2.0 � 48

13.10. Verkehrskonzept der Zukunft � 11

15.10. Demokratie gestalten� 14

16.10. Leinwandflimmern� 30

16.10. Kompetent und erfolgreich Gruppen leiten � 84

16.10. Fortbildung - Advent - Zeit des Wartens... � 87

17.10. Französische Croissants � 5
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17.10. Frauenfrühstück St.Paul - „ Wertschätzung“ � 67

17.10. SpazierWandern - für Trauernde � 58

19.10. Reinschnuppern-Teilnahme an Online Seminaren � 82

20.10. Urban Sketching als Methode � 17

21.10.Niemandes Tochter und niemandes Mutter � 32

21.10. Familientisch - Rettungsaktion � 74

22.10. Der Synodale Weg geht weiter � 47

22.10. Organspende – Ja oder Nein? � 69

23.10. Online Schreibkurse � 28

23.10. Das alles bist Du - Studientag� 49

24.10. Stadtführung und Lesung: Die Himmelsmalerin � 31

November 2020
04.11. Martin trifft Martin � 50

04.11. Mut zum Widerstand � 51

05.11. Niemandes Tochter und niemandes Mutter � 32

06.11. Gewinne ohne Gewissen? Begegnungstagung� 15

06.11. Kreatives Schreiben � 29

07.11. Urban Sketching unter künstlerischer Anleitung � 33

07.11. IM HERZEN DIE TRAUER - Trauertag � 68

10.11. Anschluss finden in der fremden Welt � 18

10.11. Freies Zeichnen lernen � 34

11.11. Die Mittelalterliche Frau als „Ritterin Christi“? � 52

11.11. Dabeisein bei der Teilnahme an Online  Seminaren. � 83

13.11. Tageskunstfahrt  Wiesbaden � 40

16.11. Das älteste Evangelium � 88

17.11. Gemeinwohl ist politisch!  � 16

17.11. Das ist mir wertvoll!� 19

18.11. Filmabend Way to live forever � 35

19.11. Grenzgänger Jungen � 75

20.11. LiteraTour 2020 � 36

20.11. Tipp-Kick  - Männer - neue Wege gehen � 64

21.11. Berufseinstieg – und nun?� 6

21.11. Frau liest! � 38

21.11. Träumereien auf der Stuttgarter Gänsheide � 37
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23.11. Zweifeln -  Interreligiöser Dialog� 24

23.11. Dorothee Sölle – eine widerständige Mystikerin � 53

26.11. Die Kinder von Ausschwitz singen so laut!� 25

Dezember 2020
02.12. Da kommt was auf uns zu ...“ � 55

02.12. Wohlfühlort Wald - Workshop � 70

14.12. Mein Kind will beten! � 76

Januar 2021
16.01. Tag der Trauer - Kirchheim� 69

16.01. Ich mach mein Flipchart schön –  � 85

23.01. Orgelschätze im unteren Filstal � 41

24.01. Mit dem Fahrrad in die Region � 71

28.01. Aktuelles im Flüchtlingsrecht � 20

29.01. Ehe.Wir.Heiraten. � 77

30.01. Lästige Aufgaben meistern lernen -  � 7

30.01. Frauenfrühstück - Aichwald-Schanbach

Februar 2021
02.02. amilie und Geschlechterrollen im Islam � 21

04.02. Demokratie im Gespräch mit Geflüchteten � 22

27.02. Wie Veränderung gelingt� 8

März 2021
06.03. Gut reden können � 9

10.03. Jakobsweg - Würden wir mehr gehen... � 38

11.03. Fasten - Auf den Spuren uralter Lebenserfahrungen  � 73

13.03. Ja ich will! � 78

26.03. Heaven meets earth � 10

April 2021
05.04. Mit den Stimmen der Vögel in den  Ostermontag wandern� 56

06.04. Geben und Nehmen � 79

15.04. Infoabend - Orgelreise - Klang und Raum� 42

Vorschau 2021
08.05. Dein Weg – mein Weg – unser Weg � 80

10.09. JIN Plus WE - Auszeit im Allgäu � 9

13.10. Orgelreise - Klang und Raum� 42
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GUTESGELD.DE

WENN MEIN GELD  
DIE WELT GERECHTER 
MACHT. DANN IST  
ES GUTES GELD.
Mit einer Geldanlage bei Oikocredit wird 
aus Geld GUTES GELD. Denn wir finan-
zieren rund 700 soziale Unternehmen im 
globalen Süden. Genossenschaftsanteile 
ab 200 €. Für Entwicklung, gegen Armut.
Oikocredit Stuttgart I Tel. 0711 12 0005-0  

GELDANLAGE SEIT 1975.

Solidarisch 

anlegen!



Untere Beutau 8 - 10 
73728 Esslingen
Tel. 07 11 - 38 21 74
Fax 07 11 - 38 15 99
info@keb-esslingen.de
www.keb-esslingen.de
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